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a i Marken und Tarife be⸗ N okaſſeu gerichteten Schr Ver⸗ wür m : i f > - 
5 2 F un ternen Verkehr eigene Tariſe bes Kuappfchaltotaſleu gerichteten Scpreioen die Ver⸗ würſe aoweiſen, und nehmen nunmehr angeſichts lialen in Rom, Paris, Madrid und Brüſſel. An 
Avonnements Einigung. ene 125 An Reiche hältniſſe der an DE 1 und Alters. des Umſtandes, daß nicht nur die geſammte der Spitze des Unternehmens ſtehen . — An⸗ 
Unſere geehrten Leſer, namentlich bir 2, Fuhr ſolleen > r die Reichs⸗Poſtmarke verſicherung zur Sprache gebracht und die Frage öjterceichifche Preſſe, ſondern, wie der Erlaß derem die Fürſten Aldobrandini und Lancellotti, 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ ei. f a 1 a 9% aufgeworfen hatte, ob man nicht die Kuapp⸗ zeigt, auch die höchſten Behörden die Auswan⸗ ſowie Graf Bandini. 
8 — Die Ausſchüſſe des Bundesraths ſind, 
nement auf unſere Zeitung recht bald er⸗ wie ſchon anderweiug gemeldet wurde, geiterr. 
neuern zu wollen, darzit ihnen biejelbe er . en a 3 Ei Sn 
. areich Die beiteten Gelegentwurfs ider Gewerbegericht? un 
N zugeht und er f en 5 die Ba ung von Ginigungsäi'em eingetreten, 
Stärke der Auflage feſtſtellen können. doch ſird die Bleuchungen, wie ſich dies ja bei 
reichhaltige Fülle des Materiale, weiches den Umſaug gl Da 5 au 12 
en Tages eben ließ, noch nicht zu Eude gerührt. en 
wir 2 den politij 0 ben Sy m⸗ Bundesrath beſchaftigt dieſe Frage nicht zum 
ereigniſſen, aus den Kam ſerſteu Male, im Gegentheite in das hierzu vor⸗ 
mer⸗ und Reichstags⸗ Berich liegende nn SW 16 dene en Aa 
lea und pro aiger als 3 Geſegzentwürfe, welche ſie) au die 
en Le 26 if 38 dar Gew-roegevichte bezogen. haben die verbündeten 
vinziellen Begebniſſen bar Pepieinaden im Laufe dee ehre dem Weiche 
bieten, die Schnelligkeit unferer Tele: 


zage unterbrezet. Den eviten m Jihre 1873. 
graphiſchen Depeſchen (auch üben Drals gelangte derſelbe garuicht zur Erörte⸗ 
den Schifffahrtsberkehr) und anderen 


ſchaftskaſſen zu einem Rückverſicherungsverbaude derung aus den öſterreichi ü i ie franzöſiſ i i 
vereinigen ſollte, um Bedenken bezlalich der Jeg der Seng 1 ei a im Beate gescelbe en Bertade. ben Mai ji 
are der Kaſſen G5 gejelzigen und deren Er⸗ Vieranlaſſung, in aller Ehrerbietung auszuſprechen, zu Ernennung eines Nuntius für peking in der 
haltung zu Achern. Es berog ſich dieſes Schrei daß die Urſochen der Erſcheinung unſeres Er⸗ Perſon eines frauzöſiſchen Prieſters zu be⸗ 
2 a ee dan Saen ig vie achtzus uf anderem Gebiete liegen. ſüimmen. 
allen bereits bestehenden Peuſionekaſſen auch den Die Auswanderung aus Oeſterreich vollzieht Die hieſigen Studenten hab te ei 
Krappſchaftekaſſen im Geſetz vom 29. Juni d. ſich ſeit längeren . Ihr 8 aun Oberdant Manifest erlaſſen. . 
. ſreigelmſen ſind und welche in den 88 7 und ſprung iſt in ungenügenden Erwerbsverhältniſſen + Rom, 19. Dezember. Neuerdings zir⸗ 
36 igren Ausdruck gefunden haben. Nach eigem und dent Wuuſche, dieſe zu verbeſſern, zu ſuchen. kuliren wieder Gerüchte über Miniſterkriſen. 
Beſchluſſe. welchen der Knappſchaftsveroand am Dieſelben Arbeiter, welche in Galizien einen Angeblich ſoll Crispi mit Magliani in Unter⸗ 
15. maar d K. gefaßt hatte, war anzunehmen, Tageloyn von 12 kr. erholten, verdienen in handlung getreten fein. 
daß er fin dafur entſchieden habe, die Knapp Amertka / bis 4½ fl. pro Tag, und erübrigen ge: 
fchafısfarfeu nach dem Jukraftereten des Inoali- davon nach Beſtreitung oiler Lebeusbedürfuiſſe Großbritannien und Irland. 
dirätss und d. ereverſiche, ungsgeſeges als ſogen. J bis 2 fl. Die Meinung, daß die Auswan-|, . London, 18. Dezember. Die Regierungs⸗ 
Zuſchußkaſſen neben den Verſicherungsauſtalten derer mehr oder weniger ins Eis gingen, ent kreiſen R „Morning Poſt“ demen⸗ 
feribeftehen zu laſſen (5 36). Aus dem erwähnten ſpricht olſo durchaus nicht den thatſachlichen tirt die Gerüchte von einer bevorſtezenden Um⸗ 
rung im Honſe. 1874 wurde der Entwurf mir] Schreiben j'dech ſchien herverzugehen, daß man Verhältui en. Dieſe schalten dilmehr die rich bildung des Kabinets und Veräuderun⸗ 
umgefentlähen Mooiſito ionen ernen'et. Dabe. neuerdings dee Anficht zuneigte, die Enappſchafts⸗ tige Beleuchtung dadurch, daß feitens der Aus: gen in der Führerſchaft des Hauſes der Ge⸗ 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ waren die Gewerbegekichte in Verbindung mie Ballen, dete se den Wee en als dauerud gewanderten jährlich ganz enorme Summen durch, meinen. An einen Rücktritt Mr Smiths ven 
mittelung wir ein eigenes Büre aufden Heinftett oed utichen Gerichten: gebracht, Je leiſtr age töhig aur kaun werden, als gers nue und öſterreichiſche Baukhänſer an deren ſeinem Poſten als erſter Lord des Schatzuntes 
in Berli ichtet b 1 bei zwar, daß ein rrbenilioser Nichter fies als Bo; thin neben den Berſt herz ugsanſtalten fortbeſtehel zurückgeblubene Familien angewleſen werden, und und Führer des Unterhauſes ſei während der 
in Berlin errichte haben, ſt ſo bekannt, gender des Gewerbegeriches kungiren ſolkte. Div zu laſſen (8 ). Das Schreiben ſollte jedenfalls daß die Tauſenden, welche im Laufe eines Jahres Dauer des gegenwärtigen Parlamencs nicht zu 
daß wir es uns beriagen können, zur Beize, zu gleiwen Theilen ans den As belt Auſttärung über die Stimmung in den einzelnen aus Amerika nach längerer oder kürzerer Abwe denken und nicht minder unbegründet wären die 
Empfehlung unſerer Zeitung irgen” etwae eber nud den Arbe tuehmern, ſollten vor der bergmäuniſchen Kreiſen bringen. Unter den weit | jenheit in ihre frühere Heimath zurückkehren, Gerüchte über andere bevorſtehende Veränderun⸗ 
5 ir auc meindevebörde präſercirt und von Fall zu Fan fäliſchen Knapp chafzen sell mm, wie verlauert, Beträge mit ſich bringen, die fie dort als wohl- gen im Schoße des Minifteriums. 
zuzufügen. Ebenſo werden mw dom Bosyterden ausgewählt werden. Die Eut eine große Vorliebe dafür ebwalten, das Verhält Pace, um nicht zu fügen reich erſcheinen Der Staatsſozialismus nach 
ferner für eln intereſſan zes und ſpannende⸗ 
Feuilleton Sorge tragen. 
Der Preis der täglich zweimal 
erſchelnenden Stettiner Zeitung be⸗ 


die ee e 
hätten geheimen DBr’egl erbalten, nach Liſſabon 
zu ſegern, ii übertrieben. Thal ſächlich 
werden aber einige Sch.if: dec Mittelmeerflotte 
für alle Fälle bereit gehalten. 

London, 19. Dezember. Von Zeit zu V. 
erhebt in dee Times“ der Fımofe Pariser e⸗ 
rich erſtatter, über deſſen Tbſtammung und Hei⸗ 
iat) ein do tieſes Dunkel verbreitet wird, feine 
Sı.mme, um dec erſtaunten Welt mit der Miene 


die pol ti che Lage zu geben. Auch jetzt iſt 
er urbi et o. bi wieder einmal mit neuen Offen⸗ 
barungen en‘gegengetre‘en. Ueber gang Eure 
von Portugal bis nach Nyßlannd, von der Tur 


allen dieſen Ländern widmet er ein ige wei 


3 Deuttalanıd. _ s 

© Berlin, 20. Dezember. Der Verein 
au Warng ver gemeinlamen wirthſchaftlichen 

tereſſen der Saarinduſtrie und die ſüdweſtlich⸗ 
Gruppe des Vereins deutſcher Erſen⸗ und 
Stablinductrieſter haben in -igrer am AT. d. M. 
abgehaltenen Gene calperfanemiung folgende Re 
ſolution betreffend die Ecrichtung von Acbeiter⸗ 
ausſchüſcen angenommen: 

„Die vergeſchlagenen Arbeiter⸗Ausſchüſſe zur 
Schlich ung von Lohn⸗, Arbeits⸗ und ſonſtige i aus 
dem Dien werhältniß entſprirgeuden Streitig- 
keiten zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern haben 
das Beſtehen eines — thatſächtich nicht ver, an⸗ 
denen — allgemeinen Intereſſengegeuſatzes beider 
Theile und einer Intereſſenſolidaritat jedes Teils 

r ſich zur nothwendigen Voransſehung. Mit 
hrer Errichtung wird ein Prinzip aner -aunt und 
als Richtſchnur für die Zukunft eingeſetzt, aus 
welchem die Sozialdemok alte iore Ex ſtenzbe⸗ 
rechtigung herleitet; die Letztere wurde in den 
Ausſchüſſen den beiten Boden zu raſcher, ung: 
hinderter Fortentwickelung finden. 

Es iſt hiernach mit Sicherheit iu erwarten, 
daß die Arbeiterausſchüſſe nicht als Friedens⸗ 
inſtitution, ſondern als perwanentes Kampfele⸗ 
ment wirken werden, deſſer. Hezäghrtichteit um jo 
größer iſt, als die Mitgeieder der Ausſchüſſe bei 
dem heutigen Syſtem der Arbeite. heilung in den 


die Lateiner als erambe repetita bezeichnen, aber 
Einzelnes hat doch den Reiz der Neuheit. Zu⸗ 
nächſt vermag der Berichterſtatter feſtzuſtellen, 


ſei die Gefahr nicht verſchwunden. Das iſt um 
allerdings eine recht alte Melodie des politiſchet 
Angurs, aber er füllt den Mangel gleich durch 
eine ganz neue aus. Er giebt nämlich ein 
Ueberſicht über die Koſten, welche ein Krieg den 
einzeluen Staaten auge und meint, daß dieſen 
Umſtand die beſte Friedensgewähr ſei. Wh 
freuen uns, daß endlich einmal unter den Be 
merkungen des Eingeweihten eine iſt, zu derer 
Verſtänduiß unſer gemeiner Verſtaud ausreicht 
denn auf die Hohe feiner Erkeunmiß vermöger 
wir uns fonjt nicht zu verſetzen. 


Serbien. 


ſcheic engen des Gewerbegerichte ſollten uudgülltig niß nach $ 7 zu regeln Dagegen hat der V. . i. laſſen. deutſchem Muſter findet, wenigſtens in 
fein, ehre Urcheile ſofort nach Zuſtellung voll für die berg⸗ und hi enmänniſchen Intereſſen Diese nicht fortzuſchaffenden und der Be: den Reihen der Konſervativen, ſtetig mehr An⸗ 
ſtretbor. Hervorgehoben zu werden verole. be- im Aachener Bezirk in einer erſt kürzlich abge völkerung in die Augen ſpringenden Beweiſe, daß hänger. Auch Lord Carnarvon, der Vizelönl 
ſonders, mit Rückſicht auch auf heutige Bergält. haltenen Vorſtandsſigaug ſich dafür erklän t, es in Ameritı die Exiſtenzbedingungen günſtiger don Irland im Salisburyſchen Miniſterium de 
niſſe aus den geplanten Beſtimmungen über das beim Beſchluſſe vom 10. Januar d. J. ſein O. ſind als dal eim, find es, die in Wirklichkeit die Jahres 1886, bezeichnet es für eine Pflicht des 
trägt außerhalb auf allen Poſt. erfahren der Gewerbegerichte, daß deneiden wenden haben und di. Krappſch zttekaſſen als Zu Veclodkung zur Auswanderung bilden. Einen Staates, für geſunde We zuungen und 1 
N 5 2 u. A. die B iß üb iu Folge ſchußkaſſen forcbeſtehen zu laſſen. Jedenfalls wire] veiteren Auſtoß erhält dieſelbe da; und Alter der Arbeiter Fürſorge zu treffen. 
anſtalten vierteljährlich nur zwei u. A. die Befugniß übertragen war, den un Folge — 5 a ) ſtoß dieſelbe dann noch durch dd h 
Kontraklbruchs dem Arbeitgeber bezw. dem Ar⸗ in der nächſten Zeit eine Eutſch⸗'dung nach de die nachweislich nach vielen Tauſenden zählenden Streik der Gasheizer gebe doch zu bedenken, ob 
Mark, in Stettin in der Expedition beitnehmer entſtandenen Nachtheil in Geld ſeſtzu⸗ einen oder anderen Seite allen mäſſen. ein Amerika gekauſten Ueberfahrtebillets, ſoge⸗ es nicht verhindert werden müſſe, daß eine grobe 
monat!“ 50 Pfennige, mit Brin⸗ ſetzen und beizutreiben. Es war dabri ausd. ick — Der Zentralvorſtand des Afriin-Vereine ante Freikarten, mittelſt deren Au zaewanderte Stadt plötzlich in Dunkel verjegt werden koͤnne. 
erlo gn 70 ꝙ fennige lich hervorgehoben, daß auch der Lohn des Ar deutscher Kacholiken war am 19. dieſes Monats ire zur äckgelaſſenen Familien und Angehörigen] Prinz Malcom Khan, der perſiſche Ge⸗ 
a 5 2 * beitnehmers hierbei mit Beſchlag belegt werocu N! Haufe, des Erzbſcofs von Töl, eu ener zu ſich konnen loſſen. ſaudte in London, wurde, wie aus Teheran ubce 
l Zeitung iſt De Be De Enuonf, ben A nee 5 1 ee 1 Er : Bir 8 und m anheimzugeben, n in 
die igſte politiſche Zeitung, welchelvedhilihe Ahndung des Konttoktoruchs vorſah, en N gen, zu denen das Geichen“ daß vom hohen k. k. Miniſterium des IJunern dur ih ar 50% 
täglich — ne in * 75 gelangte im Reichstage zuc erſten Leſung. wurde des Kudinals Lavigerie in Höre von 0,000 tte S. gututommiſſion ernannt werde, die ſich Mir Aſſedullah Khan, erſett werden Es heißt, 
9 g in eine Kom wiſſion verwiesen und hier begroben. Frauks aus der vom Papſt dem Werke der in den Bezirken mit befonders ſtarker Auswau⸗ der Perſoualwechſel ſei die Folge ven Differenzen 
großen Formate erſcheint und den Leſern Hauptſächlich iſt er an der Verbindung der Ge⸗ Stlaoewberreiung überwieſenen Summe den] derung an Ort und Steile durch d'rekte, münd zwiſchen dem Prinzen und dem Großvezier und 
eine ſolche von keinem andern biefigen Werbe. mit den ordentlichen Gerichten geſcheutert. Gruadſtock bildete, haben, wie ee der „Köln kiche Erfundiguigen über die Urſachen der Ans: daß der Schah die Klagen des Gropveziers für 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle D e Negieru a nn ſich iodeſſen De Wart A de Les eg . daun in den Eich und 5 ern cine. Zt gerech fertigt hielt. 
l ? l urch dieſe Mißerfolg: sicht abſchrecken. Im l ME N: ya ral lang in den Einſchiſſungehäfen mit den Aus 
von Nachrichten bringt. Wir weiſen auch Jahre 1878 traten 115 von neuem mit einem obern der St. Benediktus Miſſtensgenoſſenſchaft, wanverern ſo,wohl als wit den von Amerika Zu 
noch beſonders darauf hin, daß unſere Heſ⸗gzentwurf an die Velksvertretung, dem fie des bekannten Paters Amrhein. wurde ſeiuer] rücckel reuden in Verkebr tree. Wir find über 
Stettiner Zerung die Nachrichten Mo-ive beigaben, die auch für die heutigen Ver: Genoſſeuſchaſt tür die Zuege ihrer Miſſionen in zeugt, daß eine ſolche Konırrifften für die Be 
i 8 Jetdung Wel ſhöltneſſe noch ihre Berecht gung hätten. Der Oſtaſrita de Summe von 100.000 Mark und urtheiung der ganzen Angelegeuheit ſehr werth 
über. die Berli ner un d hieſigeſneue Entwurf war in verſchiedenen Punkten den den Vatern vom heil. Geist in Bagamoyo 30,000 veiles Pratrinl gewinnen wilde. Sie dürfte zu 
Getreide, Waaren⸗ und 1874 geäußerten Wünſchen genähert. So war! Mark über w.cjen. Auf einer urbar gemachten der Ueberzeugung kommen, daß der Verſuch, die 
Fondsbocſe bereits im Alben d nen besehen Je „ ‚fe be nn Damon, S a ia kai ne aa 
„ „ werbegerichte zu beſetzen. war der oberen erden. ee e e ee ne M die ubetellung der gepen 
blatt den g ö e ichen Tages ver Verwallungsbeherde 8 Beſtärgungsrecht für tloſter für M.ſſionare, ein zweites Noſter für wärrig mit Bezug auf die — — in 
oͤffentlicht und dieſe Nachrichten daher den je 5 en Br rg 1 12855 3 ag 88 . 2 ein 
märk 0 bor ten. An dieſer Beſtimmung ſoie dernen eilte 5 den, ſowie anderer Weg denkbar iſt, als die Regelung dieſer 
en und aus ae Jutereſſenten auf Entwurf ſcheitern, nachdem er bereits die Bera⸗ kleine Hänſer für befreite Sklaven errichtet. Die im veben Reer Nation Labels Ben 
das allerſchnellſte übermittelt. thungsitadien ſoweit vurchgemacht hatte, daß er e war in erſreuichem Auſblüten, durch eir rationelles Auswnderungogeſetz. wie 
Di. Redaktion. n die dritte Leſvug gelangt war. / KTC auſzuweiſen 
ee Wenn man-mın die Berhanbfungen der da⸗ Bande e überfallen und völlig zerſtört bat. Insbeſondere aber würde durch eiue ſolche 
CCC 
8 r leben erlitt die lien einen Schaden von un- der Agenten auf die Auswanderung. forrigirt 
Männer, welche die Vorlagen ſtets zu Falle ge⸗ gefabr 50,000 Mark. Nachdem der Reichskom- werden und die Stellung der Dampfſchifffahrts⸗ 
bracht haben, den heucigen Deulſchſreiſinnigen am uniffar een die Ruhe wiederhergeſtellt, hat geſellſchaften in einem anderen Licht erſcheinen. 
nächſten verwandt waren. Herr Lasker und Herr x nr ak A "Baiet . Es steht uus nicht zu, Anträge zu ſtellen. 
Schultze⸗Delitzſch haben ihr reolich Theil daran, ale Hol 2 ahl Miſſtenm und Dagegen müſten wir unſerem lebhaften Be 
wenn wir heute noch nieht Gewerbegerichte fe 1 un a 42 ih 2 05 ift en dauern Anseruf geben, daß uns ſeitens der 
überall dort haben, wo fie nöthig find. 18. g feiner ne zung dortbin a ig Im nächſten höchſten Behörden Oeſterreichs ein ſolches Miß⸗ ich h m») 
tam jn zwar in die Gewerbeötbuung, per 8.2200 ae an Re liſſtenare aud ſechs trauen ausgedrückt wird, wie in dem Erlaſſe ge: lands zu, denn dieſes Reich ſei bie die über 
welcher den Gemeinden die Budung von Ge- richtung gl ren e gen. Zur Wiererauf ſchehen iſt. Wenn das hohe k. k. Miinifterium]| Fries pied Frieden entſcheidende Macht. e. 
werbegerichten freiließ. Daß dieſe eſtinmung f. zi 0 da er zerſtörten Station hat Pater Bool des Junern bei der darin ausgedrückten Anſicht ſtürke die friedliebenden Beſtrebungen Frauk 
aber nicht genügte, zeigen die heutigen Verhalt⸗ on ei Freiherrn von Gravenreuth ein Dar⸗ beharren zu müſſen glaubt, ſo würden wir es reichs. hemme die Krieg sluſt Deutſchlands un 
uiſſe, unter denen überall der Wunſch auktaucht ehn von en 8000 Wu engsten mit unſerer Ehre für unvereinbar halten, von ene druch auch den Dreibund zu en 
es möchten Juſtitntionen geſchaffen werden, welche nz Ju den nächſten Tagen werden im der uns ertbeilten Bewilligung zum Geſchäfts⸗ friedlichen Ton. Unſerem Kaiſer wird zugeſtan 
Streitigkeiten zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit- Reichsgeſundheitsamt unter Zuziehung der in betriebe in Oeſterreich länger Gebrauch zu den, daß er den Frieden wünſcht. Als die ein 
nehmern beilegen, ehe fie zu Konfennenzen füßnen, Berlin wobnbaften Mirgl:ever der Poarmakeper, machen und dieſelbe daukend in die Hände des zige Frage, welche augenblicklich, ungelöst iſt, er 
die allgemeine Kalamitäten im Geſelge haben Kemmiffien Konferenzen jtattfinnen, in welchen k. k. Miniſte um des Innern zurücklegen ſcheint die deutſche Herrſchaft über Elſaß Lothrin 
können. Die verbü ideten Regierungen haben ch 15 d ge 92 ar Phar⸗ Bremen, ee nn gen. So lange nicht durch ein allgemeines Ein 
} ns 1% makopöe feitgsjtellt werden ſoll. Alle bisherigen orddeulſcher Lleyd. 
a. 1 einen Entionzf ya diefer irheifungen ner deren Juboit ſind daher 0 gez. Armada 
Richtung: autzuarbeiten und 8 I wobei, deſtens verfrüht und ungenau Hamburg, 9. De ember 1889 
daß derſelbe in der nächſten Seſſion den Neichs⸗ 5 Sa " 5 — Amerikaniſche Packetfahrt⸗ 
90 wiſten Ve ac . b am 155 Kr Die „Nerddeutſche Allgemeine Zeitung Yan 5 t ſengeſcllſchaft. ahr 
artei kein Verdienſt an dieſen Plänen hat, jo; : wer x £ . 
iſt — die e e Im Gegeatheil: find 825 a n gez. Zehn Meber. gez. Ballin. 
ihre Vorgänger haben in früheren Jahren die ſin erichte des Hauptmanns v. Francois ein⸗ ich: E 
oft geplante Ertichtung von erden Serien, dee bis zum 11. November d. J. 1 e eee burtellirten 
unmoglich gemacht, und daran ſellte man überall keichen. Dieſelben enthalten Vorſchläͤge und sach zſterren uche Zintwalzwerke erböbten die Freise 
des Ziunkbleches um 1½ Gulden per Meter⸗ 
Zentuer. 


denken, wo irgend ein Dentſchfreiſinniger, um liche Erörterungen über Angelegengeiten des 
die Wähler für feine Partei zu begeiſtern, ein Schutzgebietes, ohne irgend welcher Befürchtun⸗ 
Verdienſt für dieſelbe in der Sache der Gewerbe: gen über feindliche Angriffe ſeitens der Einge⸗ 
eltenſten Fällen die ihrer Eatſcherdang unter⸗ gerichte in Auſpruch nisse. N borenen oder über eine Bedrohung von deulſchem 
legenden Fragen in dem erferderl chen Unfwgel — Zivi hen den Vertretern der Conti. che din Eigeuthum zu erwiauen. Es ſcheint 
beherrſchen, trotzrem aber ſich zur Abgabe ihres Metropolitan Gas Company und den Wortführern ſich hie enach erfreulicher Weiſe die Erwartung 
Wahrſpruchs ftets verp,üichtet fü len werten. der ausfriudigen Gasarbetter fand Miltwoch, den zu beſt gcgen, welche bei den jüngjten Reich tag 
Verminderung des Wohlwollens, des Ver⸗ 18. d. Mts., eine reſultatloſe Beſpre hung ſtatt. verhandlungen, vom Regierungstiſche ausgeſprochen 
trauens und der Achtung in dem perſon ichen Die ausſtändigen bezw. abgelobnten Arbeiier vers wurde, daß die vor einiger Zeit in deulſchen 
Verhältniß zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitneh- langten, daß die neueingeſtell zen Arbeiter entlaſſen Diätiern enthaltenen Schilderungen einer gefähr⸗ 
mern, Beſa vänkung beider Teile auf den ſoge⸗ und daß ſämmtliche alten A beiler wieder ange⸗ lichen Lage des Hauptmanns v. Franceis und 
nannten Arbeitsvertrag, Lockerung der D’szipiin nommen würden. Mr. vive, chwirman der feuer Pelizeitruppe übertrieben waren. Die be- 
und Organiſation häufiger Arbeiter⸗Kusgäude Gas Company wies dieſe Ferderung energiſch feſtigte deutſche Station in Tſaobis wird ſchon 
zur 1 auch ul berechligter Forderungen Ae indem er betonte, daß es ſich, da die alten t, ven ſchutzſuchenden Eingeborenen als Zu. 
werden die nächſten Folgen der Errichtung der⸗ Arkeiter ihre Beſchäſtigung freiwillig und in een e eee en Th in 
ortiger Ausſchüſſe fein, denen ſich weiterhin die hlindem Gehorſam gegen die Befehle der Leiter der Nähe derſelben über 100 Famtien der Berg. 
Lahmlegung der Handels und Juduſtrie Uẽnter ihrer Union niedergelegt bätten, höcyſtens darum damaras und der ſegenannten B. jtards (Nach- 
nehmungen, die daraus folgende A beitsleſigkeit handeln könne, ob bei Beſetzung etwaiger Vakanzen to amlingen von Holkeutotten und Weißen) nieder 
einerseits und Geſäyrdung des Beſitzſtandes eine Berückſichtigung der alten Arbeiter ſtatt⸗ gelassen. a 
andererſeits, ſowie die Erschütterung dee geſell⸗ finden ſolle oder nicht. Die Olcektoren der Gas⸗ — Das „Wiener Tageblatt“ veröffentlichte 
ſchaftlichen und ſtaatlichen Olonung auſchießen geſellſchaft hatten gegen eine ſolche Berückſichti vor emnigen Tagen einen Erlaß des öſterreichiſchen 
den. l gung nichts einzuwenden. Die Vertreter der aus⸗ Miniſters des Junern, in welchem der Nerd⸗ 
In Erwägung deſſen erklären ſich die unter- jtäudigen Arbeiter wollten indeß von einen ſolchen deulſche Lloyd und die Hamburg Amerikauiſche 
zeichneten Vereine prinzipiell gegen tie Exrich⸗ Abkommen nichts willen. „Alle oder keiner“, ſei Packetfahrt⸗Aktien zeſe ſchaft angegriffen wurden. 
tung von Arbeiterausſchüſſen, ſehen vielmehr die Loſung. Die einzige Heffnung der Streiken⸗ Die beiden Geſellſchaften haben dem Miniſterium 
eine Löſung der heutigen Schwicrigkeiten nur da den beruht nunmehr darauf, daß es ibnen gelingt, nunmehr eiue Autwort überreicht und bringen den 
als möglich an, wo der Arbeitgeber perſöglich der Gasgeſellſchaft die Kohlenzuſuhr abzuſchneiden Juhalt dieſes Schreibens im Folgenden zur oſſeut⸗ 
jedem ſeiner Arbeiter Gelegenheit giebt, ſeine und um dies zu erzielen, haben ſie auch bereits lichen Keuntuiß: 
Beſchwerde einzeln oder durch ad hoc gewählte Agenten nach dem Kohleubezirk von Durham ge⸗ „An das Hohe k. k. Miniſterium des Innern, reiche Perſonen ſind verwundet. Nachdem 
Delegirte Aab agen ſoweit dieſe Be- ſchickt. Im Y.iterefie der Streikenden iſt auch der Wien. Ein von dem hohen k. l. Miniſterium des ſich das brennende Petroleum über das Baſſin 
ſchwerden ſich als billig und gerecht erwe en, Beſchluß der Londoner Kohleuträger gefaßt, keine Junern an die k. k. Polizeidirektion in Wien ge⸗ verbreitet, ſteht daſſelbe großteutheils unter 
die Geneigtheit zu eutſprechender Abhülſe be- Schiſſe zu entladen, deren Mannſchaft nicht der richteter Erlaß vom September 1888 iſt im Flammen. 
thätigt. 2 Londoner Union der See⸗ und Feuerleute ange⸗ „Wiener Tageblatt“ vom 3. d. veröffentlicht. Ju 
Verein zur e der gemeinſamen wirth⸗ hört. Dieſer Beſchluß, welcher bereits eine Juter⸗demſelben wird zunächſt erklärt, daß in keinem 
ſchaftlichen Intereſſen der Saarinduſtpie. veutien des Lord Mayor von London herbei⸗ der zur Keuntuiß des k. k. Miniſterium des Nom, 19. Dezember. (B. T.) In den 
Südweſiliche Gruppe des Vereins deutſcher Eiſen⸗ geführt hat, iſt beſonders deshalb intereſſant, Juuern gebrachten Fälle von unliebſamen Er- Kohlen ⸗Depots der Juſel Maddalena mit über 
„und Stahlinduſtr ieller. weil er ſich auch gegen ſolche Schiffsmannſchaften fahrungen ſich der Nachweis erbringen laſſe, daß 40,000 Tonnen Juhalt brach heu e Abend ein 
— Seine M jeſtät der Kaiſer hat eine recht richtet, welche anderen Unionen angehören. Der dieſelben den unterzeichneten Geſellſchafteu im⸗ großer Brand aus. Alle daſelbſt auweſenden 
ute Nacht gehabt und iſt heute vollſtändig fieber⸗ Beſchluß ſchädigt übrigens nicht einmal in erſter putirt werden könnten. Seeleute, die Marinetruppen, ſowie Hunderte 
i, wird jedoch das Bett zunächſt noch nicht Linie die Gasgeſellſchaft, ſondern die Kohlenver⸗ Gleich darauf aber wird ihnen zur Laſt ge- von auf der Iujel interuirten Galeoten arbeiten 
verlaſſen. 3 N braucher überhaupt. Wie der Generalſekretär der legt, daß ſie, obgleich fie es in der Haud hätten, fieberhaft au der Bewältigung des rieſigen 
— Die „Nercdeulſche Allgemeine Zeitung“ Amalgamated Coal Porters Union of Irland uicht der Thätigkeit gewiſſer Judioiduen gejtenert | Brandes. 
druckt einen Artikel der „Mäuchener Allgemeinen and Scaborne Coul Workers, Mr. Ilichael hätten, und daß fie daher mit Mückſicht auf dieſe Trotz des verſchämten Dementis der klerika⸗ 
5 ab, „ber die Frage einer einheitlichen Henry, dem Lord Mayor von London erklärt paſſive Haltung für den auf dem Gebiete der len Preſſe wird, wie ich aus zuverläſſiger Quelle 
N erörtert. Die „Münch. Allg. Ztg.“ hat, reicht ſein Einfluß nicht aus, um die Leute Auswandererbeſörderung in Oeſterreich eins erfahre, die Gründung einer allgemeinen katholi⸗ d e g 1 
met in dieſem Artikel an der Hand einer Aus⸗ von dem gefaßlen Beſchluß abzubringen. geriſſenen Unfug mit verantwortlich gemacht Then Bank geplant. Die Eroffnung derſelben und hat deuſelben niemals an irgend jemand ab- 


einanderſetzung der „Köln. Ztg.“ zu dem Ergeb⸗ — Bor einiger Zeit konnten wir mittheilen, werden müßten. fell bereits im Sommer 1890 erfolgen. Der getreten, noch iſt er jemals durch Kriegsgewalt 


2 


Si, daß Baiern und Würtemberg für ihren in- daß der Knappſchaftsverbaud im einem au die Wir müſſeu die uns damit gemachten Vor⸗ Hauptſitz der Bauk ſoll in London fein mit Fi⸗ aus feinem Gebiet im Pekomolaude vertrieben 


Frankreich. 

Paris, 19. Dezember. Z veinndvierzig Ab⸗ 
geordueie der Rechten konſtituirten geſtern eine 
beſondere rovyaliſtiſche Gruppe unter 
Führung des Biſchofs Freppel. 

Der Marine⸗Miniſter Barbey beſtellte fünf 
große Kriegsſchifſe für 58 Millionen. 

Die Minister Tirard, Freycinet, 
Nomvier, Haye un Spuller find auſMichgel; Abends war Diner im denak, welchen 
der Influenza erkrankt. ; die Regenten, die Miniſter, Erzieher und Pro 

Paris, 19. Dezember. Andrieux wurde 
wegen Verleumdung des Maires des vierzehnten 
Bezirks zu drei Monaten Gefäugniß, eventuell 
6500 Franks Geldſtrafe verurtheilt. 

Paris, 19. Dezember. Die Aufhebung 
des Einſuhroerbots deutſchen und öſterreichiſchen 
Viehes wird ſchon demnächſt erfolgen, weil die 
ärmeren Klaſſen von der Preiserhöhung des 
Fleiſches zu empfindlich betroffen werden. 

+ Rouen 19. Dezember. Das im hie⸗ 
figen Baſun aukernde Schiff „Ferguſſon“, mit 
2000 Tonnen Petroleum beladen, flog Mittags 
in die Luft; die Exploſion war ſo furchtbar, daß 
zwei Matroſen verbrannten und ein dritter halb 
verfohlt aus Land geſchleudert wurde. Zabl⸗ 


lungen zur Abloſung des Salzmonopols ſind u 
ein günſtiges Stadium getreten. 

Belgrad, 19. Dezember. Anläßlich de 
eſtrigen Feſtes des Hauspatrons beſuchte dei 


es, daß die Konigin Natalie dem Kouig feiner 
Beſuch abgeſtattet. Anläßlich des geſtrigen Feſt 
tages wurden dem Oberprokurator der heiliger 
Synode, Pobedoneszow, dem Kanzleidirelten 


ſowie vielen hohen geiſtlichen ruſſiſchen Würden; 
trägern der Saba Vakova-Orden verliehen. 


Afrika. a 


Jun Witu danern die Streitigkeiten ber 
britiſch-oſtafrikaniſchen Geſellſchaft mit dem Sultan 
von Witu über die Zolle auf dem Beledſoni⸗ 
Kanal fort. Die Engländer hatten bekanntlich 
dem Vertreter des Sultans, K. Töppen 
mitgetheilt, daß fie ihn (den Vertreter) nicht an. 
erkeunten; auch batten ſie dem Sultan damit 
gedroht, daß fie Gewalt brauchen würden. Dar⸗ 


britiſchen Agenten Simous in Lamu folgende 
Antwort geſandt: S 
„Der Sultan Fumo Vakari ſandte mir Ihr 


Italien. 


27. Suſur zur Beantwortung: 1) Bit es fü 


im Gebiet des Sultans von Sanſibar liegt oder 
nicht, da die Entfernung noch von keinem Un⸗ 
parteiijchen gemeſſen werden iſt. 2) Hat der 


ſchen Regierung noch von fonft jemand bekommen, 
ſonderu er bejigt denſelben ſeit alten Zeiten. als 


London, 19. Dezember. Das Ger ü ch t. a 


eines All: vi ſeuden die wicht'gſten Aufſchlöſſe über 


bis nach England, reicht ſein weiter Bli t, und 
ändern 2 N 
Worte. Es iſt allerdings meiſteus nur das, Wa Bi 


daß ſeit 15 Jahren der Friede nie ſo geſichert 
war wie jetzt, das ſchreibt er der Haltung Ruß 


ſchreiten der Mächte hier eine Loſung ſtattfände 


+ Belgrad, 19. Dezember. Die Verband : 


onig den Regenten Riſtic, den Metrepoliter 


feſſoren des Konigs beiwohnten. Aufgefallen fl 2 


Stabler und dem Direktor des Kiewer Seminars. 


auf hat nun Töppen unterm 27. Oktober an der 


an denfelben gerichteten Schreiben vom 23. und 


Sultan Fumo den Kanal weder von der deut⸗ 


noch niemand au Deutſche oder Engländer dachte 


uns noch nicht erwieſen, ob der Beledſoni⸗Kaual 


54 


2 


worden. Es iſt früher Niemandem eingefallen, en gedacht hat, daß ferner die Polizeibehörde in 
den Kaual von dem Sultan von Witn zu beau⸗ letzter Zeit 90 neue Bankoeuſeuſe ertheilt hat, 
ſerucken, und wenn Jemandem lange Zeit der wodurch wir in unſerem Bezirk einen großen 
8 eines Vermögens- Zuzug beſonders auch der ärmeren Bevölkerung 


eſitz eder die Nutznießun . 8 
döjektes nicht ſtreitig gemacht wird, fo wird es zu erwarten haben — wegen der vielen Hinter- 
häuſer, die man jetzt errichtet — und daß ferner 


tamit fein Eigenthum, ſeibſt wenn es ihm vor⸗ 

er nicht gehört hat. Das letztere trifft aber die Nen⸗Torney⸗Schule in kurzer Zeit voll ſein 
eim Sultan nicht einmal zu. 3) Sehe ich mit wird; es wird von der Verſammlung faſt ein⸗ 
Vergullgen, daß Ihre Leute in Tſcharra warten ſtimmig beſchloſſen, den Magiſtrat in driugen⸗ 
werden, bis Autwort von Sanſibar eintrifft, und der Weiſe zu erſuchen, an die Errichtung 
daß Ihre Kompagnie ſich keine Tlebergriſfe er⸗ einer neuen Schule — nicht etwa an eine Er⸗ 
auben wird. Die Sache wäre alſo ſuspendirt, weiterung oder Verlegung der Neu-Torney⸗ 
und wellen Sie auf die Eutſcheidung der dent⸗ Schule — zu denken und bei Zeiten einen 
ſchen Regierung warten, welche ja in dieſem für den Schulbau geeigneten Platz unter den 
Falle allein ausſchlaggebend fein kann. 4) Der wenigen noch vorhandenen zu dieſem Z vecke feſt⸗ 
Sultan von Witu wünſcht alle Verhandlungen zuhalten. — Die diesjährige Weihnachtsbeſchee⸗ 
mit Ihuen durch mich allein zu bewerkſtelligen; rung, um die es ſich endlich handelte, iſt in⸗ 
dazu bin ich eben fein alleiniger Vertreter. Wenn zwiſchen von dem Vorſtand auf Sonntag, den 
Sie nicht mit mir zu verhandeln wüuſchen, wo⸗ 22. d. Mts., Abends 6 Uhr, feſtgeſetzt worden. 
für mir ein Grund nicht erfindlich iſt, ſo wird Sie findet im Saale der Naudower Gen ſſeu⸗ 
zwiſchen Ihuen und dem Sultan überhaupt ſchaſtsmolkerei ftatt, Freunden und Gönnern des 
nicht verhandelt werden, da es Ihven nicht ge Vereins iſt die Theilnahme an derſelben gern ges 
lingen wird, ohne mich und Hinter meinem ſtaltet. 

Rücken vom Sultan, deſſen volles Vertrauen ich 
beſitze, etwas zu erlangen. Da Sie mir perſön⸗ 
lich gejagt haben, daß Sie auf mich bei Regu⸗ 
lirung der Kaualſrage rechnen, ſo können Sie 
begreifen, daß Ihr Brief auf mich einen meek⸗ 


würdigen Eindruck gemacht hat. 
Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 21. Dezember. Geſlern Nach 


Viehmaclt. 


Berlin, 20. Dezember. Städtiſcher Zen⸗ 
tral Viehbof. Amtlicher Bericht der Direkllon. 
Seit geſtern, alſo mit Einſchluß des Vorhan⸗ 
dels ſtanden zum Verkauf: 583 Rinder, 1606 
Schweine, 1013 Kälber und 388 Hammel. 
Von Rindern wurden eirca 300 Seück ge: 
ringere Waare zu Montags Preiſen verkauft. 
mittag gegen 4 Uhr trafen die Eisbrecher, welche Der Schweinehandel verlief ſehr zögernd, 
eſtern 1 des ſla ken Nebels in der Kaiſer⸗ gute ſchwere Waare vernachläſſigt. Die Preiſe 
ahrt vor Anker gegangen find, mit den Dampfern [fielen um circa 1 Mark für 100 Pfund, doch 
„Oskar“, Jagen“ „Süd“ und „Moskau“ wurde geräumt. Man zahlte für 1. Qualität 
bier ein. Mit den Eiebrechern zur Fährt mor⸗ 60 —61 Mark, 2. Qualität 57-59 Mark, 3. 
gen Vormittag nach Swinemünde find bis jetzt Qualität 51 —56 Mark pro 100 Pfund mit 20 
die Dampfer „Imatra“, „Pionier“ und „Viſlula“ | Prozent Tara. g 
angemeldet. Das Kälber⸗Geſchäft geſtaltete ſich ſchlep⸗ 

— „Aſchenbrödel“ oder „Der gläferne Pau- pend. Leichte Kalber waren geſuchter wie bis 
toffel”, das reizende Weihnachtsmärchen, geht her, dagegen feine ſchwere Waare weniger be⸗ 
— Sonnabend, Nachmittags 3 Uhr, zu kleinen ehrt. Man zahlte für 1. Qualität 58 —62 

reiſen bereits zum 5. Male in Scene. Als Pfg., 2. Qualität 40—55 Pfg. und 3. Qualität 

volksthümliche Vorſtellung zu ermäßizſten Preifen 35544 Pfg. pro Pfund Fleiſchgewicht. 
wird Abends eine nochmalige Aufführung der Hammel, wie gewöhnlich am Freitag, ohue 
Geſangsvoſſe Flotte Weiber“ ſtattfinden. Umfag. 2 2 ö 

— Das Marienſtifts⸗Gymnaſinm „Fleiſchgewicht“ iſt das Gewicht der 4 Vier⸗ 
hielt wie alljahrlich gefteru Abend eine Weih tel, auf welche der pro Stück gezahlte Preis, 
nachtsfeier ab, zu welcher die Aula von Schülern aber nach Abzug des durchſchuittlichen Werthes 
und Angekörigen derſelben dicht gefüllt war von Haut, Kopf, Füßen, Eingeweiden oder 
Die Beier wurde unter — ſtrahleuden Weit; „Kram“ ac. vertheilt worden iſt. 
nachtsbaum mit einem von allen Auweſenden ge Vankweſen. 


zum Choral eingeleitet, ſedann hielt Herr]. 
irektor Weicker eine Lektion über das Adoents Seſterreichiſche 250 Fl. Looſe von 1854. Die 


Evang linm über Matth. 21 und ſpäter Über nächſte Ziehung findet am 2. Januar 1890 ſtatt. 
Luk. 2 1—14 ab, ſedaun folgten Deklamationen Ban es von ca. 80 Mott pro 
den Schülern der einzelnen Klaſſen, welche mii] Stück bei der Anslooſung übernimmt das Bank⸗ 

orgefängen des Schülerchers wechſeltan und haus Karl Neuburger, Berlin, Frauzöſiſche 
olifeitig b. friedigten. Um 7½ Uhr ſchloß mit] Straße 13, die Verſicherung für eine Prämie 
Sheralgefung aller Anwefeudes die erhebende son 3 Mark pro Stück. 


Feier. 

— Bezirks ⸗Verein „Ver dem Verline! Vörſen⸗Verichte. 
Thor“. Zwei für den Bezirk vor dem Berliner Poſen. 20, Dezember. Spiritus leko ohne 
Thore ſehr wichtige Angelegenheiten beſchäſtigten Faß 50er 49,50, do. loko ohne Faß Tuer 30,00 
den V die Er Kündigung —,— Liter. Sill. 


erein in ſeiner letzten Sitzung: 
richtung einer Apotheke und einer Volksſchule Magdeburg, 20. Dezember. Zuckerbe⸗ 
Kornzucker excl., von 92 Prozent 16,00. 


Ueber erſtere reſerirte in klarer und 9 richt. 
r wies Kornzucker 55 88 Prozent 15,25, Nachprodukte 


— Br 8 1 2 Ver 
U darauf hin, da in unſerm Bezirkſexel 75 f. Rendem. 12,40. Feſt. ff. Brod⸗ 
28000 Menſchen vorhanden feien, welche die raſſinade x f. S 1 Gem. 
Ne in der Neuſtadt und in der Deutſchen Naſſinade II. mit Faß 28,00. Gem. Melis 1. 
Snaße als die nächſten benutzten. Wenn nun mit Faß 25,25. Ruhig. Nohzucker I. Produkt 
auch ein Theil rer Bewohner des Bezirkz, und Traufito f. a. B. Hamburg per Dezember 11,72 ½ 
— der zunächſt wohnende, ſich immer an dieſe bez. u. B., per Januar 11,75 bez. u. B., per 

peiheken wenden würde, fo ſei die Beodölke März 12,00 G., 12,05 B., per Mai 12,25 bez. 
rungszahl dennoch groß genng, — für je 10,000 [u. B — Matt. — 5 
Bewohner rechnet man eine Apotheke — ande] Wechenumſatz im Nohzuckergeſchäſt 200,000 
rerſeits aber komme eine Reihe von Dörfern in] Zentner. 
der Umgegend hinzu, deren Bewohner die nene Köln, 20. Dezember, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ 
Arotheke als die nähere auſſuchen würden. Fer [treidemarkt. Weizen hieſiger loko 20,00, 
ner betonte der Vortragende, daß die Wohlhaben⸗ do. fremder loko 21,50, do. per März 20,60, 
heit der Beoölkerung des Bezirks durchaus eine per Mai 20,80. Roggen hieſiger loko 17,50, 
derartige fei, daß hier eine beſondere Apotheke fremder loko 19,00, per März 17,75, per Mai 
ra halten köune. Endlich wies er darauf hin, 17,90. Hafer hieſiger loko 15,25, frem⸗ 
daß durch die Errichtung einer neuen Apotheke der 17,00. Nüböl loko 77,00, per Mai 1890 
die beiden bisher benutzten nicht derartig geſchä⸗ 68,10, per Oktober 50,10. 
digt würden, daß ihre Exiſtenzfähigkeit in Frage Hamburg, 20. Dezember, Vormittags 11 Uhr. 
käme. Jene haben ſchon beſtanden und ſich ren [Zucker markt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
tirt, als vor dem Berliner Thor noch kein Haus rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Reudement, 
vorhanden war. So kommt Reduer zu dem neue Ujance, frei an Bord Hamburg per De⸗ 
Schluß, daß es an der Zeit ſei, die Errichtung zember 11,80, per März 12,07 ½, per Mai 
einer neuen Apotheke im Bezirk vor dem Thore 12 27½, per Juli 12,47 ½. Ruhig. 
an paſſeuder Stelle auzuregen. Nachdem nech! Hauburg, 20. Dezember, Vormittags 11 Uhr. 
von anderer Seite darauf hingewieſen, daß bei[ Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
der großen Ausdehnung des Stadttheiles die Be. Santos per Dezember 86,75, per März 1810 
nutzung der bisherigen Apotheken ſehr ſchwierig 83,75, per Mai 83,50, per September 83,75. 
ei, daß ferner in Bethanien nicht mehr wie Ruhig. 

üher Medikamente verabfolgt würden, beauf⸗ Hamburg, 20. Dezember, 1 Uhr — Min. 
tragt die Verſammlung einſtimmig den Vorſtand Nachm. (Telegramm von Laſſally u. Sohn in 
mit der Verfolgung der Angelegenheit. — So Hamburg.) Kaffee Termine Markt. 
dann reſerirte Herr Dröſe über die Nothwendig. Dezember 86,75 nom., März 83,75, September 
keit der Errichtung einer Velksſchule im Be: 83,75. Behauptet. 

irk. Nachdem Redner auf die Zahl und Ver⸗ Peſt, 20. Dezember, Vormittags 11 Uhr 

iedeuheit der Schulen Stettins hingewieſen, Produktenmarkt. Weizen leko feſt, 
auch die Unterhaltungskoſten pro Schule mid per Frühjayr 8.82 G., 8,84 B., per Herbit 
Kopf angegeben, wies er darauf hin, daß die 1800 7,97 G., 7.99 B. Hafer per Frühjahr 
bisher hächſte Zahl der Schüler reipeftive Schü 7,96 G., 798 B. Neuer Mais 5,40 G., 
lerinnen auf den Gemeindeſchulen in dieſem 5,2 B. Kohlraps per Auguſt⸗ Dezember 
Jahre noch um 250 Schüler überſchritten ſei. In 12,25 G., 12,50 B. — Wetter: Trübe. 
einer erheblichen Anzahl von den 219 Klaſſen, in Paris, 20. Dezember. Anfangsbericht. 
denen gegenwärtig auf 21 Volksſchulen Stettins] Me hl behauptet, per Dezember 53,50, per 
unterrichtet wird, ſei eine Ueberſüllung vorhau. Januar 52,00, per Jaunar⸗April 53,10, per 
den. Die Zahl 50 ſei als Maximal Schülerzahl[ März⸗Juni 53,00. — Spiritus ruhig, per 
für die Klaſſe von den Behörden augenemmen.] Dezember 35,70, per Jaunar 36,20, per Ja⸗ 
Gegeuwärtig aber werden in 47 Klaſſen mehr] ar» April 37,00, per Mai» Auguſt 39,00. — 
als 50 Schüler, in 36 Klaſſen mehr als 60 Wetter: Feucht. 
Schüler, in 5 Klaſſen mehr als 70 Schüler unter⸗ Hıvre,20. Dezember, Vormittags 10 Uhr. 
e e eg — er 8 der W Mm Peimaum, 

5 MUSIK die] Zieg Komp. aff Newyor ß 

Schule in der Paſſauerſtraße zählt in 13 Klaſſen 3 N en ee 


7 1 MEN mit 10 Points Baiſſe. 
658 Schüler, die Roſengartenſchule in 12 Klaſſen dio 8000 Cut, S 000 S 
611 Scher, die Luiſeuſchule in 12 Klaſſen 502 — Sack, ‚Santos 10) Sack, 


? i rs g *2Reeettes für geſtern. 
chülerinnen, die Neutorueper Schule in 8 Klaſſen ey Ha 255 90 Dezember, Vormittags 10 Uhr 
3 Schüler, die Mädcheuſchule in Weſtend in 0 Minuten. (Telegramm der Hamburger Firma 
7 1 na 158 e en 19 75 ſo Peimann, Ziegler u. Komp.) Kaffee good 
ob Redner hervor, beſteht zunſchſt die Nohwen⸗ avere anto 2 105 5 
San, die Schule auf der Oberwiet nen zu banen, 105) 95 Santos per Dezemb 0 per Deich 
ferner die Ottoſchule und Gertrudſchule zu er⸗ 


N 
103,25, per Mai 1 dei * 
? f Deiember N IR * 
weitern. Erſt nach Herſtellung dieſer Bauten ſollf tr eden 20. Dezember, Nachmittags. Ge 
an Errichtung einer Schule im Bezirk vor dem 


tr S d 1 ma 1 t 8 Feiertagsmarkt. 

5 s nn Engl. Weizen ftetig, trockener gefragter. Fremder 
Berliner Thor gedacht werden. Demnach möge ſehr ſtetig. Mahlgerſte höher, ruſſiſcher Hafer 
man den Antrag erneuern, daß jo bald als irzend geſragt, , hößer. Uebrizes ruhig. Welter: 
thuulich ae Neuban einer Senn — Naßkalt. 
Mitte des Bezirks vorgegangen werde. Nach uſuhren: Weizen 29,490 erſte 
noch Herr Oberlehrer Or. Rühl hervorgehoben, 4310, 118 74,700 Bets. 42 5 
daß die geplanten Schulbauten alte, ſchen jetzt Liverpool, 20. Dezember. Baumwolle. (An⸗ 
über zllte Schulen betreffen, daß dagegen die fang bericht.) Muthmaßlicher Umfag 80 
neue Schule dazu dienen könne, überſüllte Ballen. Ruhig. Tagesimport 27,000 Ballen. 
—— zu 1 und 6 0 8 er es als f 
wilnſchenswerth bezeichnet, daß im Bebanungs⸗ io Min Mohbeiſ Mixed numbres warrauts 
Plan von Stettin für Schulbauten geeignete 8 er . 
Stellen bezeichnet und jetzt Schon feſtgehalten mn 5 
würden, ſucht Herr Rektor Sielaff, welcher 
als Gaſt erſchienen war, darzuthun, daß von des 0 
einer Ueberfüllung der Klaſſen nicht die Rede Vereins zur Förderung der Luftſchifffahrt hielt 
fein könne. Hier in Stettin gelte als Normal⸗ Herr Oberapotheker Grieſe einen Vortrag, wel ⸗ 
Schülerzahl die Zahl 50, in anderen Städten 60. cher das Jutereſſe aller Kreiſe erwecken dürfte. 


Er habe einmal in die Grundklaſſe 96 Schüler (a Redner ſprach „Ueber den Sprungflügel“, der Abgeerdgeten hat ſich bis zum 7. Jaunar 


aufnehmen müſſen; das Mißverhältniß ver⸗ 
ſchwinde bei der nächſten Verſetzung, und je bö⸗ 


ker hinauf, deſto geringer ſei die Zahl der Schü⸗ machen fell, ſich durch eigene Kraft eine Zeit Kultusminiſter von Lutz anläßlich der heutigen ＋ 0.53 Meter. — Warthe bei Poſen, 19. 


ker. — Hervorgehoben wird noch, daß der Mas lang in der Luft vorwärts zu bewegen, d. h. zu 
Arat (don ei Errichtung einer Schule im Des fliegen, nachdem man deu Anlauf dazu durch 


2 


„Hauſe hinauswarf. Natürlich wurden die Be⸗ 


einen Luſtſprung genommen hat. Ueber das berzlichſten Glu kanluſche und ein prachtvolles 
Problem des Fliegens haben ſich, wie Jeder Bon zuet überſandt. 

weiß, ſchon Viele den Kepf zerbrochen, ohne daß 
bisher ein Mechanismus erſonnen werden konnte, lation an der czechiſchen Unicerflät hielt der 
der dem Meuſchen das Fliegen ermöglichte Bei Rektor eine Auſprache, in welcher er die Stu⸗ 
der Grieſe'ſchen Methode haben wir es nicht mit denſeuſchaft vor den Schmei hlern warute, welche 
Erfinderwahn zu thun, ſondern mit einem ganz dieſelbe auf Abvege führen wollen. 

weſentlichen Fertſchritt in der Loſung des wich⸗ Paris, 20. Dezember. Der Deputirte fiir] e. n . 2 
tigen Problems. Das konute man aus der Dis⸗ das Departement Seine et Oiſe, Lebandy, iſt] de. de. nene an nn Pepe 
kuſſion der verſammelten Fachmänner wohl geſlerben. Seller Pied 5% 17570 6 eee e. 
heransſühlen. Namentlich brachte der in Fach⸗ Ton on, 20. Dezemker. Das Submariue⸗] de. de. 4 11240 8 Pe de 44 
kreiſen rühmlichſt bekaunte Ingenieur Lilienthal, ſchiff „Gama ete“ ſetzt feine unterſeeiſchen Probe⸗ de. de. 30, ie E 
welcher ſich Jahre lang mit der Mechanik des, fahrten ſert. Geſlern durchkreuzte daſſelbe die] aur u. meant 3% 10.50 h 
Fluges beſchäftigt, der Sache ein großes Intereſſe hieſige Rhede nach allen Richtungen hin und ver⸗ de. mue 3 
entgegen, und es ſieht wehl zu erwarten, daß mied dabei nicht nur Ketten, Vejen und Auker⸗[ ach s fd. 4% 

wir bald von weiteren Fortſchrüten auf dieſem gründe, ſondern ſuhr auch unter den Panzer⸗ de. 1 


Teulſ e 80193, de und ent. u 


do. N. % 102,0 5 


2 Weſikaliſt 55 
Pr. Ceuſol. Anl 4% Weſtfäliſch. de. 4% 
do. d 


105,30 CJ 
Peu. St. ⸗Aul. 4% 10% 20 & 
do. do 4% 


Pr. Staatsſchuld. 8 2% 10,20 6 


Hannover. Rib r. % 
Heſſ.⸗Naff do, 4 


Vommerſche do. 
do. 


0 2 . 

Bad iſchet deen ⸗ 
bahn⸗Anleihe 49% 

ET Bayeriſche Ant. 4% 

Hamburg Staats⸗ 
Anleihe v. 1486 3% 


„ Meininger 7 Guld.⸗ 


5 N 
Fremde Jonds. 
Aegyptiſche Anl. 4 % 190,80 0 Rum. St.⸗A. Obl.5% 

d do. 5% 


o. do. do. amertb. 30, 
Argentiſche An 5% 900,40 8 — 


- | N 
Vogel durch eigene Muskelkraft, ſei es mit Un⸗ das Shift ſich in einer gewiſſen Tiefe bewegt. Schl.⸗Helg. Pfd. 4% 
terſlützung maſchineller Einrichtungen. Grieſe Brüſſel, 20. Dezember. Stevens, der Kor: 
will ja auch die erlahmende Kraft des Menſchen reſpondent des „Newyorker Herald“, telegraphirt 
zum Theil erſetzen durch einen Motor von ges feinem Blatt, Major Wiſſmann habe ihn gewalt⸗ 


ringſtem Gewicht. Mug. co. Ani. 1871 5% 


\ vich Der Grieſe'ſche Apparat, ſam gehindert, Stanley eher zu erreichen als er, Palareſ. Sw 45% 90, 0 do. de. 1214845 
deſſen weſentlichſter Beſtandtheil ein Flügelpaar ungeachtet deſſen ſei er eine Stunde früher bei Bun -Ansoms ol „ 


iſt, das in geeigneter Weiſe mit den Beinen ver⸗ 
bunden wird und feinen Stützpunkt an einem 
um den Bauch zu legenden Ring findet, hat 
nur ein Eigengewicht von zwölf Pfund und 
iſt leicht zu handhaben. Herr Grieſe will den⸗ 
ſelben zunächſt als Turngeräth verwendet wiſſen. 
— Ein Arzt in Chicago hat kürzlich, 
amerikaniſchen Blättern zufolge, einen neuen 
Krankheitspilz, den Liebes bacillus, ent 
deckt und denſelben einer Anzahl Perſonen ein⸗ 
geimpft. Die Impfung war in allen Fällen von 
einem faſt ſofortigen Erfolg begleitet. Ein fünf⸗ ten Wladimir Gagneur. 
zigjähriger alter Junggeſelle ließ ſich noch an Paruell hatte geſtern eine längere Unter⸗ 
demſelben Tage ein neues Gebiß machen, beſtellte redung mit Gladſtone auf Schloß Hawarden 
ſich einen hellen Anzug aus engliſchem Stoff und zur Erörterung der Details des Homerule⸗ 
kau te eine Guitarre. Eine ältliche junge Dame geſetzes. 
offnete ihre Sparbüchſe mittels Stemmeiſens, Der „Meſſagero“ beſtürmt die italieniſche 
nahm hundert Dollars heraus und legte fie in Regierung, die Geueral Tarife zu ermäßigen, 
„Eau de Lys“, einer nagelnenen Garaitur gold⸗ um die Verſtändigung mit Fraulreich zu er⸗ 
blonder Stirnhaare und in einem jungen Ge⸗ leichtern. ö 
ſangſehrer an, den ſie auf ein Jahr verpflichtete. Büffel, 20. Dezember. In der geſtrigen 
Etwas anders geſtalteten ſich die Wirkungen bei Sitzung des Antiſklaverei⸗Kongreſſes theilte der 
jüngeren Leuten. Ein ſiebzehnjähriger Heringz⸗ Präſident mit, daß der Sultan von Sanſibar den 
. füllte ein Pfund Syrup ſtatt in die Delegirten für Großbritannien, Sir John Kirk, 
dazu beſtimmte Flaſche in eine Papierdüte und und den Delegirten für Belgien, Generaldirektor 
ſetzte ſich ſelbſt ſtatt auf den danebenſtehenden Dr. Arendt, zu Bevollmächtigten Sanſibars auf 
Stuhl in einen Korb friiher Eier. Ein nur dem Kongreſſe ernannt habe. Der Kongreß ver⸗ 
um ein paar Monate älterer Photograph küßte tagte ſich hierauf bis zum 18. Januar. 
nach der Aufnahme eines jungen Mädchens das Madrid, 20. Dezember. Bisher find hier 
unter dem erſten Aufguß feiner Chemikalien eben im Ganzen gegen 20,000 Erkraukungen au der 
hervortretende Bild deſſelben, wobei er ſich nahezu Jufluenza vorgekommen. Unter den Erkrankten 
vergi'tet hätte. Ein in ihrem erſten Dienſt be⸗ befinden ſich der Miniſterpräſtdeut Sagaſta, der 
fincliches Kindermädchen legte die Hauskatze in Minifter des Auswärtigen, Vega de Armiio, und 
die Wiege des Säuglings und wer gerade im der Präfivent der Deputirtenkammer, Martinez. 
Begriff, Letzteren zum Feuſter hinanszuwerfen, Mehrere Schulen find Baer worden. 
als glü l klicher Weiſe noch die Hansfrau hinzu⸗ Petersburg, 20. Dezember. Die Vermäh⸗ 
kam und das Kind in die Wiege legte, die Katze lung des Großfürſten⸗Throufolgers mit einer 
aber zum Feuſter und das Kindermädchen zum Prinzeſſin aus einem weſteuropäiſchen Herrſcher⸗ 
hauſe iſt auf den Herbſt 1890 oder Anfang 1891 
hörden Chicagos auf die Sache auſmerkſam und feſtgeſetzt. Der Rektor des hieſigen geiſtlichen 
hätten ſicherlich in dem ihnen eigenthümlichen Seminars begiebt ſich im März ins Ausland, 
Mangel an wiſſenſchaſtlichem Sinn dem Doktor um die hohe Braut zum Uebertritt zur griechi⸗ 
alle weiteren Verſuche mit dem Liebesbacillns schen Kirche vorzubereiten. Als Beſtätigung der 
unterſagt, wenn er nicht bereits am Abend vor⸗ in nicht ferner Zeit bevorſtehenden Vermählung 
her in Folge einer an ſeiner verwittweten Haus- des Großfürſten⸗Thronfolgers mag noch ange: r. 89% 806068 
hälterin und deren jungen Tochter vollzegenen führt fein, daß der Großfürſt vor einigen Tagen S e e 
Impfung in Geſellſchaft der Letzteren den Ort bei den Moskauer Silberfabrikaunten Owiſchinnikow zen.;: 705.80 6% 
Nacht und Nebel verlaſſen hätte. zu ſich berief, um mit demſelben die Anfertigung 100 
— Herr: „Tag und Nacht träume ich nur eines Hochzeits⸗Services zu beſprechen. 
von Ihnen, Stent, 3 „Jeſſas, ee 20. 8 Der Senat 
eſſen S' d eigentli 5 hat die Ernen on W. W. Phelps z N 
— N re Sie nicht, Auloten in DU bett 4 
daß A flat al ei Herr, . dich er ei 
zu Tage faſt alle Damen! Wenn ich Sie beim m) : 
„Kochen“ angetroffen hätte, das, ei, das hätte „Letzte Nachrichten. 8 
Berlin, 20. Dezember. Se. Majeſtät der 
Kaiſer wollte, dem „Reichsanzeiger“ zufolge, hente 
Nachmittag für einige Stunden das Bett ver⸗ 


demſelben eingetroffen. 

Das franzöſiſche Miniſterium verbietet die 
Aufführung eines neuen Stückes von Coppée, 
welches Bilder aus den letzten Tagen der Kom⸗ 
mune entrellt. 

Stead, der Chefredakteur der „Pall Mall 
Gazette“, ſcheidet aus der Redaktion aus, um 
unter dem Namen „Reoue der Revuen“ eine 
neue Zeitung zu gründen. 

Der franzöſiſche Afrikaforſcher de Brazza 
heirathet eine Tochter des verſtorbenen Deputir⸗ 


Italieniſchedtente 5% 
Newy. Stadt⸗Ant.7% 
do. do. 6 o·—.— 
Mexican. Anleihe 6% 36,00 6 
do. do. WE. St. 6% 97,200 | do. do. 
Oeſterr. Gold.⸗R. 4% 3.6 

do. Papier⸗N. 40% Serb. Gold- Bidb. 5% 
do. do. 5% 87,0 do. Rente 5% 
Oeſterr. Silb.⸗R. 4½% 74. 40 U do. do. neue 5% 
Weſt. 250 51 1854 4% 119. % b] Ungariſche Gold⸗ 
do. Ered. 100 1858 4% 92,0 0 
do 1860ervooſe 5% 123,60 b 
do. 1864ervooſe — 307,25 
Rım, St.⸗A. Obi. 3% 106,0 60 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aetlen. 

Eutin-Lübeck 4% 42,00 % Dux⸗Bodenbach 4% 
ore ntf. Güterb. 4½%/ 91% % Wal, warletun. 4% 
Lubedg⸗Büchen 4% 18,0% Gotthardbahn 4% 
Mainz⸗dwigh 4% 122,756 It. Mutelm.⸗B. 4% 
Marb.⸗Mlawka 4% 58.00 v Kurst⸗Kiew. 5% 
Meckl. Fr.⸗Franz. 4% 164,% 
Niederſchl. Märk. 

Staatz-Bahn 4% 101.100 do. ? . 6% 
Oſtpr. Südbatyn 4% 9,90 5 do. Lit. k. Elbth. 1% 
Saalbahn % 47.75 0 Sünöf. (Lomo. 4% 
Stargard⸗Roſen 41.2% 1.78, | Warſchan-Ter. 5% 
Amſierd. Roftd. 4 —.— do. Wien 4% 
Balliſche Ef, 3% 864.75 U 


Eiſenbahn Stamm⸗ Prioritäten.“ 


vA. e] do. 


Goldrente 6% 
101.010 


do, do. 188 lſtpfl.5 % 


we Kap 
Ungarische Papiers 
Biene 5% 


23 RR 
re ri 


Elſeubahn-⸗Priorltäts-Obligatione 
Bergziſch⸗Märtiſch Charkow⸗Aſow g. 5% 
4% idr. 40 


„ 7., 8. do. in vior. 
Berl⸗Anh. L. it. C % 102,0 
Berl.⸗Wörl. It. B. 4% 102,59 0 
Berl.⸗Haub. 

1. Emiſſion 4% 
Brl.-Bd.⸗ gb. A 04% 
Berl.⸗Stett. 4% 
Brol.⸗Schweidn.⸗ 

reib. 4% 102,25 0 
Cölu-vrind. 6. Eu. 1% 102,25 0 
do. T. Eu. 4% 102,40 1% 
Magd.⸗Halbſt. 73 4% 102,40 % 
do. veipziglt. A. 4% 

5 Lit.B.4%% 
Oberſchleſ. Lit. B. 3 2% 

do. II. 5.4% 

do. Em. v. 18 0 4½% 102,50 @ 
Saalbahn N . — 
Gal. gart-Lubw. g. 4½% 85,40 6 
Gotthardb. 4. Ser. 5% 15,06 

do conv. 1% 103,108 


gronprii ⸗Nudolf⸗ 
bahn 2 4% 80,30 G 

tammergut 9% 101,008 
Deft, Franz⸗Stb. 


alte gar. 3% 83,006 
Oeſt. Franz⸗ Stb. 
1874 gar. 


Jelez⸗Crel gar. 5 
Jelei-Woroheijch a. 5% 
Iwangorod⸗ 
Tomor. 
enen Waree, 


do. Chart.⸗Aſow 

ir. re 
Kursk⸗Kiew gar. 4% 
voſowo⸗Sewaſtop 9 
Mosco-Niäſan 4% 
do. Smolcuet. 3. 5% 
Ortel Bra] 

Sblig.) . . 5% 
Niaſan⸗Kozlow g. 4% 
Nlaſchk⸗Morczanek 

gar... 
Mybinsk⸗Botogves 
Schuja⸗Jvauewo 

gar. - 
Ruf. Südweſt⸗ 

vabn gar. 4 
Transkaukaſiſch. g. 3 % 
Warſchau-Tekes⸗ 
Whrigau-dbich 

rſchau⸗Wi 

2. Emifen, 5% 
Wladikawkas gar. 4% 
Zarsloe⸗Selo 5 
Nerthern Pacificl 1.6% 
Oregon Hai 


Kroubrinz⸗ Saiz⸗ 


(Lomb.) . 8% 
Ungariſche Oſtdg. 


, 80 


Hypochelen ⸗Cerliſieate. 
Vr . unn % udn 
101.0 U 


e reft⸗Graſewo 


ö da end-, — 
dg. e |! 520 » 118) . 

24 h 80 8 2 6 e 00 
abg. . . %% 100, x, Centro. (DD. 

Tiſd. orund- ib, > (rz. 110) 


5. abg... 3½% 96,00 G 
Dtſch. RE do. do. (xz. 100 4205 
Meal⸗Oblig. 4% 101,00 b&| do. 3 


mich überraſcht!“ 
— „Lieber Neffe, Du Haft Dir lange zum 
Geburtstag eine Uhr gewünſcht! Da ich voraus⸗ 


Lille, den 20 Tenor 189. 
Prag, 20. Dezember. Dei der Immatriku⸗ gase en, e 107168 F I Slo. pft. 14% 
i «SIR - pft! 


95.30 | to. de. 32% 
3% 108,10 v J fr, ritterſch 8 70 5 


gar. 
Kuürsk⸗Cbarkow g. 5% —.— 


icke. 


103,50 


10,008 
105,30 8 


93,358 
010 26 0 


145 20 
189,40 0 


29,50 0 


wicht 851 Mi 8556 jan R ; x 7299055 be 91,046 K Rente 31,39 
wichtigen Gebiet ewas hören. Wahrſcheinlich, ſchiſfen hinweg. Die außerordentliche Leichtig⸗ Trent Meer. 85% 10% & |* de. > ausır, 
jo bemerkle Herr Dr. Af mann, erlebt es noch keit, nut welcher die Umſhau ermöglicht ist, Fernaaioe e. % 2% 1070 @ „Giants: d 1 713325 5 
die junge Gegeralion, daß die Meuſchen ſich wer- |getatiet dem Biſehlshaber, in weitem Umlreiſe Voice de. 3% 101,009 Sauer Fran e 
den in die Luft heben können, ſei es wie der Alles auf dem Meere wahrzunehmen, obgleich Sache de. 4% , mn dend Je 


101,80 5 
9,008 


5 
—.— 
99,20 5 
5 7,0 5 
118,50 0 
102,30 8 


do. (2 Drieut)18785% 6,60 60 
do, Prüm. N. 1864 5% 172 00 8 

1866 5% 
do. Bodener. neue 4% 99,00 50 


—. 


„ 


87. 


85,10 0 


61 89 „ 
ꝛuv, 86 6 
91% 5 
55.50% 
9.60 H 
193.⁸⁰ 


u. 


Sterl. —.— 
Chark.⸗Krementſch g. 5% 96.96 6b 

do, do. Livr. S t.5% 10176 0 
Gr. Ruſſ. Eiſenb. g. 2 75,30 


gar. 4½ % 98,00 50 
0, 


0 40 


108 100 50 


255 


% 160,08: 


9140 60 

74. 0 
101.10 & 
101.40 U 

90. 20 b 


88. 50 b 
110 35 b 


00 . . 5% — 
do. . ww 110% %% im 


101,50 6 8 


do. % m) 
do. do Gem. Ol 40 92, 20 900 


ehe, daß Du fie doch in den erſten Tagen zum laſſen. ot. 0. | 
98 . N ax 10 pes zu Neunkirchen, 20. Dezember. Eine heute 1 555 io 225 1222355 55 43% ee — 
Deiner Bequemlichkeit ſchen ſelbſt beſorgt und Nachmittag ftasigehabte große Verſammlung der] vo vo ve Me 101.80 50 de. 56.8. r gig 11% 60 
ſende Dir hierbei zwanzig Mark baar und den Bergleute von den Gruben Keblwald, König, Dal e e , %% die 10%, 476, 10.0 fh 
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ſtimmte Schutztruppe, aus 41 Mann beſtehend, Behörden und der de 1 
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Saarbrücken, 20. Dezember. Auf den] Sklavenhandels zur See eingeſetzte Kommiſſion 
Gruben Heinitz, Dechen, König, Kohlwald und zu einer Sitzung zuſammen; in derſelben wurden 
Maybach iſt heute Alles angefahren. Auf der die allgemeinen Geſichtspunkte über mehrere Fra- 
Grube Friedrichsthal fehlen nur noch 20 Mann. gen aufgeſtellt, die Diekuſſion jedoch bis zur Rück 
Auf Camphanſen und Dudweiler find geſtern kehr der Bevollmächtigten aus den Weihnachts: 
abermals mehr Arbeiter angefahren und zu ſerien verſchoben. 
Jägersſreude ſtreikt nur noch ein Maun. In London, 20. Dezember. Die amtliche 
Loniſenthal find 1372 Maun angefahren, alſo„Gazeite“ veröffentlicht den der engliſchen Sild⸗ 
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wiederum mehr als Tags zuvor; die daſelbſt Afrikaniſchen Geſellſchaft bewilligten Schutzbrief. Venen - 153,10 049] Nat ben. 3 
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bach Altenwald, woſelbſt 1520 Mann angefahren Weſten der Süd⸗Afrikaniſchen Republik und Nr Brise 2 e ee 


find und die wenigen noch fehlenden Leute gleich.] Weſten der portugieſiſchen Gebietstheile. ) 
falls außerhalb wohnen. In Jusdorf⸗Schwalbach] Schntzbrief ertheilt der Geſellſchaft kleine Juris 
jehlen noch etwa 210 Mann, in Reden 800, in diktion über den Distrikt Tati. Die Geſellſchaft 
Itzenplitz 140 und in Von der Heydt etwa 410 iſt verpflichtet, den Sklavenhandel auf ihren Gr⸗ 
Das Betrieoskapital 
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Mann. Es ſteht zu erwarten, daß zu Beginn biethstheilen abzuſchaffen. 35 118 oo 8 Sieg. Lebe 
der nächſten Woche der Streik auf allen Gruben beträgt ca. eine Million Pfund Sterling. elena den. — Le ic 
des Saar Reoiers beigelegt fein wird. . ̃ͤ ͤö—é— ],, 
Wiesbaden, 20. Dezember. Laut Privat⸗ N 75 
: 1 11 . a Wetterausſſchten 
nachrichten aus Buksreſt iſt der Geſundheits⸗ e; Baer 3 ant Sistont, 
zuſtand Ihrer Majeſtät der Königin von Rumä⸗ für Sonnabend, den 21. Dezember 1889. D 


eich baut 8. Lombard 6 


(twas wärmeres, veränderliches, vorwiegend b 
Prlwaldiscout 0 0 


nien ein wenig Beiriebigeuber; iur Lenden int fee trübes Wetter mit leichten Regeufallen und ſriſchen 


der Rückkehr aus Wiesbaden noch nicht beſeitigt, 


Glasgow, 20, Dezember, Vormittags 11 Uhr ſondern iſt ſegar durch das Bulareſter Klima ſüdtichen Winden. Anfedam ? Bee : 2} ra 
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f mit der Familie des Prinzen Nikolaus von Naſſau Meter. — Unſtrut bei Straußfurt, 19. De⸗ Wien Senna. 8 Tag 12 722 
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Gewagtes Spiel 
oder j 
Der Kampf um eine Million. f 


Von J. Miramar. 
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Hierher mußte die arme Marie gehen, um 
ihren Vater aufzuſuchen. Sie that es ſtets mit 
Grauen und Entſetzen und ſagte ſich dabei mit 
innerer Beſchämung, daß es nicht die kind liche 
Liebe ſci, die fie dahin führe, ſondern der 
Wunſch, etwas zu erlauſchen. 


An dem Tage, an welchem unſere Erzählung 
vegaun, war Marie zuiſchen ſieben und acht Uhr 
Übends nach dem Hauſe in der Retzengaſſe ge⸗ 
ommen, war mit Vermeidung des im Erd 
leſchoß befindlichen Trödelladens ſchnell, damit 
ie Trödlerin ſie nicht ſehen ſolle, den ſchmalen 
dauoflur entlang und die enge Treppe hinauf⸗ 
ehuſcht. Im Zimmer ihres Vaters hörte ſie 
prechen. Vorſichtig au die Thür ſchleichend, 
egte fie das Ohr an das Schlüſſelloch. Sie 
ounte von der Unterredung nicht viel verſtehen, 
o viel war ihr aber klar, daß Lüdemann ſeinen 
Spießgeſellen B fehle wegen einer Eutſührung 
rtheile, die in Charlottenburg ausgeführt werden 
ſollte. In Charlottenburg wehute aber, *jo viel 
e wußte, Wallmanns Mutter, dorthin ging er 
It, dort brachte er zuweilen ſogar eine Nacht zu. 
Was alſo lag näher, als daß der Auſchlag auf 
ihn gemünzt war? 


Leiſe wie fie gekommen, ſchlich fie die Teppe 
wieder hinunter, gelaugte unbemerkt auf die 
Straße und eilte nach Wallmanns Wohnung. 
Sie faud ihn nicht zu Haufe. 


= rufen und 
arnung nach Charlottenburg zu ſchi ken. 


Ehe er aber dahin aufbrach, erſchien ganz un⸗ 


P c 5 8 Zenner ne ra r 0 R 


05 ſtokender Stimme und in abgebrochenen 


def sir uach ihrer d J. K. Hine 
ief fie nach ihrer Wehnung, um Paul zu Hülfe N: I e { 
ihn nöthigenfalls mit einer kehrenden Dienſiboten geſagt, fie habe einen 


Wi fürchteten, Sie wären in und ſich ſchlafen zu ſegen und zog ſich ſelbſt in weit eher ein Gerenftanb der Ab⸗ als Zuneigung einander ſondern. So viel ſie auch bewegen 
Chanlottendurg. a ihr Schlafzimmer zurück. war, fo feſſelte ſie doch Gewohnheit und eine mochte, der Gedaule an den Schauſpieler behielt 
„Ad weun ich nun dort wäre = Kutſcher und Diener, die erft in Berlin ge⸗ gewiſſe Dankbarkeit an ſie. So freund» und doch die Oberhand. 
Si, Dann ſchwebten Sie in großer Gefahr. Hören miethet worden waren, ſchüttelten, ſobald ſie ſich lieblos die Heimath war, die ihr durch dieſe] Schneller als man denken möchte, war ihr 
Sie, was Marie erfahren hat.“ allein ſahen, die Köpfe und meinten. das könne] Frau geboten ward, war es doch eine Heimath. unter dieſen wechſelnden Gedauken und Em⸗ 
Halb mit Gewalt zog er das ſich ſchüchtern unmöglich mit rechten Dingen zugehen. Sie außerhalb derſelben lag die kalte, öde Welt fürpfindungen die Nacht vergangen, Als es ſechs 
hinter ihm verbergende junge Mäͤdehen herbei und wären ſchon bei vielen Herrſchaften geweſen, der- ſie nd der Kampf mit dieſer ſchreckte vor fünfzig Uhr ſchlug, ſtand fie auf, kleidete ſich an und 
gleichen ſei ihnen aber doch noch nie vorge⸗] Jahren ein junges Mädchen mehr als heute, wo ſchlüpfte unbeobachtet von der noch ſchlaſenden 
kommen und dahinter müſſe etwas ſtecken. Daß] man die Frauen lehrt, mehr und mehr auf eigenen] Oienerſchaft in den Garten. Sie ſah ſich nach 
dahinter etwas ftefe, war die Meinung der] Füßen zu fteyen. allen Seiten um, nirgend regte ſich etwas und 
Kammerjungfer allerdings, auch ward fie nicht! Es waren indeß nicht blos egoiſtiſche Beweg⸗ doch glaubte fie gewiß, daß ſie beobachtet würde, 
ſo ſehr dadon überraſcht. Sie war ſchon länger gründe, welche Bertha um ihre Stiefmutter und ſie hatte ſich nicht getäuſcht. 
im Dienfte der Frau von Liebermann und hatte] bangen ließ, es war vor allen Dingen ein rein] Sie wartete, bis es vom Schloßtburm ſieben 
manche Sonderbarkeit geſehen, wußte aber auch,] menſchliches Empfinden, das ſie mit Schmerz und Uhr ſchlug, dann legte ſie das kleine Packet unter 
daß man ſich bei der Dame nur gut ſtaud, wenn] Mitgefühl bei dem Gedanken erfüllte, daß eine den ihr bezeichneten moosbewachſenen Stein und 
man nichts zu bemerken ſchien und ſich über] Frau hülf⸗ und wehrlos iu den Händen gewiſſen⸗ eutfernte ſich eiligen Schrittes und ohne ſich 
nichts wunderte. loſer Schurken ſei. Hätte ſie eine ihr volljtindig umzuſehen. Sie fürchtete, ſalls ſie Neugier 
„Laßt es gut fein,” ſagte fie deshalb zu ihren] fremde Perſon in dieſer Lage gewußt, würde ſieverriethe, das Loos ihrer Stieſmutter zu ver⸗ 
Dienſtgenoſſen, „wenn Ihr in dieſem Hauſef ganz ebenſo dabei gefühlt haben. ſchlimmern und ſich ſelbſt in Gefahr zu bringen. 
bleiben wollt, fo müßt Ihr Angen und Ohren] Außer dem Schickſale der Frau von Lieber⸗] Bertha hatte ſich kaum entſernt, fo trat hinter 
haben und doch taub und blind fein und ſtumm] mann gaben ihr aber noch viele andere Dinge zufvem Gebüſch, vor welchem der Stein lag, ein in 


entgegen. „Wir 


Sätzen erzählte ſie, wo ſie geweſen und was ſie 
erfahren hatte. 

Wallmann hörte ihr mit grofer Aufmerk- 
ſamkeit zu. Als ſie geendet, nahm er ihre 
beiden Hände in die ſeinen, ſah ihr tief in 
die Augen und ſagte mit vor Rührung bebender 
Stimme: 

„Ich danke Ihnen, Marie, Sie haben mir 
einen großen, ſehr großen Dienſt erwieſen. Wie 
wunderbar,“ ſetzte er halblaut und wie zu ſich 
ſelbſt ſprecheud hinzu, „man will mich meines 
Kindes berauben und die Tochter des Maunes. 


welcher mit das Hanptwerk zeug dieſes Planes obenein. Die gnädige Frau wird doch ſchon]deuken. Welche Bewandtuiß hatte es mit derſeinen Mantel gebünter Maun hervor. Der 
it, verhindert ihn. Ich muß ſogleich fort,“ ſagte] wiſſen, was fie thut, die kommt ſchon wieder.“ Brieftaſche? Was konnten die Räuber damit] Kragen war heraufgeſchlagen, eine große Pelz. 
er dann. „Unkraut vergeht nicht,“ brummte der Kutſcher] bezwecken? Was veranlaßte ihre Stiefmütter, mütze tief in die Stirn gedrückt, fo daß von dem 


„Wohin?“ fragten Paul und Marie wie aus 
einem Munde. 

„Laßt mich, Ihr guten Kinder,“ ſagte er 
ſauft, „ich muß mein Schickſal vellenden, daran 
kann Niemand etwas aufhalten. Morgen ſeht 
Ihr mich wieder.“ 

Ehe fie noch etwas fragen eder ihn zurückhalten 
konnten, war er verſchwunden. 


zwiſchen den Zähnen. „Was kümmerts mich,“ 
ſagte er laut, „ich habe meine Schuldigkeit gethan 
und kann mich aufs Ohr legen. Vin nur froh, 
daß das arme Vich nicht noch die ganze Nacht 
geſchunden zu werden braucht.“ 

„Wenn eine Kammerjungfer ſchweigen kann, 
wirds ein Diener doch konnen, der ſchon bei einem 
Geſandeſchaſtsattochee war,“ verſetzte Friedrich, 
ſich in die Bruſt werſend. 

Die Jungſer antwortete durch ein verächtliches 


ſie jo geheim und fergfältig aufzubewahren ? 
Wie kam Wallmann zu der Behauptung, daß 
dieſe Brieſtaſche ihr gehörte, ein Erbtheil ihres 
Vaters ſei? Was wußte er überhaupt von 
ihrem Schickſale und von ihrer Familie? 

Alle dieſe Fragen ſtanden wie Räthſelgeſtalten 
phantaſtiſch ineinandergreiſend nnd wenn ſie ſie 
faſſen wollte, ſich in Nichts aufloſend vor 
Berthas Phantaſie und dennoch war der Stoff 
ihres Grübelns nech lange nicht erſchöpft. Am 


Geſichte faft nichts zu ſeben war. Schnell wie 
der Blitz hatte er ſich gebückt, das Packet an ſich 
genemmen und war damit verſchwunden, als ob 
die Erde ihn verſchlungen hätte. 

Ein heiſerer Schrei der Wuth ertönte. j 

Von der andern Seite, vielleicht zwanzig 
Schritte entfernt, ſtürzte ein Arbeiter herbei. Er 
nug eine blaue Arbeitsjacke, grauleinene Bein⸗ 
kleider, eine blaue Schürze, eine Mütze mit einem 
vederſchirm, hatte Harke und Schaufel über der 


10. Naſerümpfen, daun trennte man ſich und bald lebhafteſten beſchäſtigte fie Wallmanns plötzliches] Schulter und ſchien im Schleßgarten 2 
herrſchte tiefe Stille und Duntelheit in der Erſcheinen, das er ihr unzalänglich geung er⸗ zu fein. Was konnte den Mann in ſolche Auf⸗ 


Unter dem bemooſten Stein. 


h Villa. klärt hatte, fein geheimnif volles Weſen, fein 
Bertha ron Benklendorf hatte ibren zurück 


Bertha hatte ſich entkleidet und ihr Lager] Geſchick. Sie ſah ihn vor ſich, hörte den Ton] Als ob er feinen Augen nicht traute. hob er 
aufgeſucht, aber kein Schlaf kam in ihre Augen. ſeiner Stimme und wunderbar floß feine Geſtalt[den Stein in die Hohe und ſah, nach; die 
Zu mächtig waren die Eindrücke geweſen, die zu ſan men mit dem Bilde, das tie ſich nach einem Brieſtaſche, die er Bertha hinlegen geſehen, war 
in der letzten Stunde anf fie eingeſtürmt waren. in ihrem Beſitze befindlichen Miniaturporträt verſchwunden. 

Das Schickſal ihrer Stieſmutter erfüllte ſief von ihrem Vater gemacht hatte. War es e 


regung verſetzt haben? 


rief von ihrer Mutter erhalten, welche ſich 
|ntostich veranlaßt geſehen hatte, nach Berlin zu 
einer erkrankten Jugendſreundin zu fuhren, die 


erwartet der Schauspieler, der feinen Zögling ihr den Wagen geſandt und deren Diener fie im mit namenloſer Angſt und Sorge. Wenn ſie bilrung erer Wuklichket. Max Wallmann 
auſſuchen gewollt. Pank getroffen und zu der größten Eile gemahnt auch Frau von Veberwaun nicht liche und ſich glich dieſem Bilde und Bertha keunte in ihrer Bortjegung folgt.) 
„Sie hier, o Gott fei gelobt!“ rief ihm Paul habe. Sie gebot den Leuten ganz ruhig zu fein kein Hehl daraus machen konnte, daß fie derſelben VBerftellung die beiden Geſtalten nicht gut von 
Weiße Seidenſtoſfe v. 95 Pfa !|Beılin, Chorinerstr. 45, a. d. Oderberger. g 5 : 2 St og =; 2 Jerienſoosgeseffschaf Familien a ie — — 
“x. ” 3 1 0 2 ‘ ft 
bis 18,20 p. Met. — glatt geftre'ft u. neue | 10 1. uttgarter Serienloosgese Geburten: Ein Sohn: Herrn Gat 


(ca. 150 verſch. Qual.) — verſ. roben⸗ u. ſtückweiſe 
porto- und zollfrei das Fabrikdepot . Hemme- | 
berg (K. u. K. Hoflief.), Zürich. Muſter 
umgehend. Briefe koſten 20 Pf. Porto. 


. ... — 
Durch Frank es Avırar'a, dieſes b'nren ganz kurzer 
Zeit ſo ſehr berühmt gewordc ee Nä uuutel, {ft der Sten 
aus dem Wege geräumt, welcher ſich fe't,er einer ra 
tionellen Ernährmgsm thode entz egen geſt (lt hatte. D. 
Vorzüge, welche Faure Avıwacia vor allıı o deren 
Nährmitteln bei billigem P eiſe aur zeich. en, find große 
Nährkraſt, ar ßerordentl. Leichtverza lichkeit, Wohlge 
ſchmack, eit fachſte Auwendeng n. an begrenzte Haltbarkeit 
Es wird daher mit vorz igl. E folge bei Magen u Darm 
erkrankungen (bei. anhaltendem Dur zl, fall), Nervenleiden 
ſowie als tägl. Speiſe für Recounvalekcerten u. Grch 
angewendet. Frank 's Avenacia iſt zu A 1,20 die Bachſe 
erhältl in Stettin bei Th. Braun. Derilate⸗ſen ha. lg.: 
Emil Horn; A Mimmelsdo. f, kl. Domſtr. 17; O. Rei: 
mer, Falkenwalderſtr. 5; Crich Richter, Brei'eſte. 64; 
C. A. Schmidt, Königsstr. 7; Lois Sternberg; W. Wag 
ner, Laſtadie 66; Max Zuege, Kronprinzenſtr. 1. 
—— 


Ekcttin, den 15. Dezember 1889. 


Bekanntmachung. 
Bau: und Nutzholz⸗Verkauf aus 
dem Forftrevier Armenheide. 

Am Montag, den 30, Dezember d. Is, Vormittags 


von 10 Uhr ab, ſollen in dem Jagen 6 und 11 des 
Schamniß-Sticfter-Fonftrevierd Armenheide an Ort und 


2 6, 530 Stil * 8 
bis v. Klasse in — Doofen Offerte ee een Derr Prediger Dr. Seipſo um 


unter den bekannten Bedingungen verkauft werden, wozu 
wir Käufer hiermit einladen. 


Der Magiſtrat, 
Johannis-Kloſter⸗Deputatlon. 


Bekanntmachung. 


Grabower Statt-Sparkaffe, Münzſtr. 13 

Einlagen von 1 bis 5000 % werden angenommen 
und mit 3% verzinſt. Kaſſenſtunden an den Wochen⸗ 
tagen von 8 bis 12 Uhr Vormittags. 


Das Kuratorium 
der Grabower Stodt⸗Sparkaſſe. 


x Stettin, den 30, Dezember 1889. 
Glagau⸗Stiftung. 
Am 8. Februar 1890 findet die Verleihung der Zin⸗ 


2 unſerer Stiftung ſtatt. Bebürftige Lehrerinnen oder 
rühere Lehrerinnen hieſiger Schulen wollen ihre Be⸗ 


werbungen ſchriſtlich im Büreau der Stadt- Schul⸗De⸗] Vorm ttags 9½ Uhr und Nachmittags 5 ½ Uhr: 


putation abgeben. 5 
Das Kuratorium. 
Hrosta. 


Bekanntmachung. 


Der unterzeichnete Kreis ausſchuß hat beſchloſſen, die] Herr Kandidat Tiebelkorn um 10 Uhr. 


Chauſſeegeld Hebeſtellen zur Marquardswhl, Schwirſen, 
Revenow und Nem 't af die Zeit vom 1. April 1890 
bis dahin 1893 zu verpachten. Kautionsfähige Pacht⸗ 


liebhaber werden daher aufgefordert, ihre Gebote bis [Herr Vikar Rühle um 10½ Uhr. 


zum 1. Februar 1890 mit der Aufſchrift „Pachtgebot 
auf die Hebeſtelleu“ hierher . — 2 


ft der dreimonatliche Pachtbetrgg zu ſteller, entweder Paſtor Mans. 


in Baar oder in pupillariſch ſicheren Papieren. Di 
Zinſen der Kaution genießt der Wächter. g 3 

Die näheren Bedingungen, ſowie ein Nachweis über 
die in den letzten Jahren gezahlten Pächte können in 
unſerm Bureau eingeſehen oder Abſchriften gegen 
Schreibgebühren überſandt werden. Der Kreisausſchuß 
behält ſich die unbeſchräukte Auswahl unter den Biete rn 
vor, welche bis zum 10 März, bis zu welchem Tage 
ſpäteſtens der Zuſchlag ertheilt fein wird, an ihr Ger 
bot gebunden ſind. 

Im eigenen Intereſſe der Bieter empfehlen wir, den 
Pachtgeboten Zeugniſſe über ihre bisherige Lebens: 
ſtellung u. ſ. w. beizufügen. 

Kammin, den 1. November 1889. 

Der Kreie⸗Ausſchuß. 


von Kalekreuthͤ. 


Weihnachte bitte 
für Küchenmühle und Cabot. 


Die werthen Freunde und Wohlthäter unſerer An⸗ 
ſtalten bitte ich ſo herzlich wie dringend, auch in dieſem 
Jahre wieder unſerer freundlich zu gedenken. Es be⸗ 
herbergen die beiden Anſta ten zur Zeit 380 Zöglinge 
und Klante. Empfängt auch eine kleinere Zahl von 
den wohlhabenden Angehörigen ihre Weihnachtsgaben, 
weitaus die Mehrzahl iſt auf uns angewieſen. Wird 
es doch den unglücklichen Eltern in vielen Fällen ſehr 
ſchwer, auch nur ein geringes Pflegegeld für die Unter⸗ 
haltung ihrer elenden und tranken Kinder aufzubringen, 
oft genug aber gilt ja das Wort: „Mein Vater und 
meine Matter verlaſſen nuch, aber der Herr nimmt 
mich auf.“ — Bei der andauernden Preiserhöhung der 
Lebensmittel und den Ausgaben, welche uns der Kirch⸗ 
dau zur Zeit auferlegt, ſind wir für reichliche Zuwen⸗ 
dungen diesmal beſonders danlbar. 

Die Weihnachtsgaben nehmen gern entgegen: Herr 
Geh. Regierungs⸗ und Provinzlal⸗Schulrath Dr. 
Wehrmann, Marienplatz 2, Herr Konſiſtorial⸗ 
rath b. Krummacher, Königsplatz 10, Herr 
WPaſtor Fürer, Petrilirchenſtr., Herr Kauſmann 
Joh. Brause am Roßmarkt und der Uuterzeichnete. 

Kückenmühle bei Stettin —Grünhof. 

Dec Direklor. 
‚Bernhard, Paſtor 5 


und ferner die Agenten: G. Sundin, Greiſenhagen, 
Heinrtekz 


(Swinemünde). 5 5 
Ste befälle: Herr Ludwig Geſow (Tribohm), — 
Frau Emmy Mülhrer, geb. Wolter (Stett ). — Frau 
Charlotte Dubrau (Nenſtettin). — Frl. Juliane Were 
ner (Stargard). — Martha Papke (Stolp) — Meta 


Haaſe (Luppath). — Paul Ströde (Solt n) 


ili t ” pP d „ F 
= 0 um verfolgt den Zweck, für ihre M'tglieder in der Serie bereits gezogene Staaksanlehenslooſe, welche bei der 
I 1 alr ae 48081 gn Peer 8 n Sen, 12 2a en er Am * > ehe Verka 
x 8 finden 2 große Jehungen ſtatt, wodurch den Mitgliedern gr eine hesonders hohe Gewinn- 
von Dir. Dr. Fischer. enhanee mE bevorſteht. Es ſollte daher Niemand verſäumen, jetzt beizutreten. — Jahresbeitrag 


9 Jahr 1. Lehrer des verſtorb. Dr. Bäätkiseh, . 42,—, vierielj. 10 % 50 , monatlich 3 4 50 . — Statuten verſendet 
ſtaatl. conceſſ. f. alle Militair⸗ u. Schuleramina Im] 17 J Stegm ever in Stultgart 


Zar 


letzten Halbjahr weitaus glänzendfte Reſultate; alle 
Fähnriche, Einjährige, Abiturienten, Primaner, Sekun⸗ 2 
dauer beſtanden. Disziplin, Unterricht. Tiih, Witz 
nung vorzügl. empfohlen von Hofkreiſen, Profeſſoren, 
Framinatoren. 


Vorbereitung z. Poſtgehülfen⸗ 
Framen bei Elementar⸗ oder Quartaner⸗Keuntniſſen in 
3—6 Monaten für 60 reſp. 90 Mk. — Bei Nicht: | Pb. 
srreihung der Reife Rückzahlung des Betrages. Ver⸗ 
mittele künft. Placirungen. 2 
Bromberg. Prediger Maga, Pfr. a. D Ritter ac 


Gepr. ev. Erzieherinnen sucht f. gute 
Familien zu Neujuhr Frl. Doering, Breslau, 
Klosterstr. 1f, 


Kirchliche Anieigen. 
Am Sonntage, den 22. Dezember (4. Advent) werden 
7 predigen: 
In der Schloßkirche: 
Herr Prediger de Bourdeaux um 8°/, Uhr. 


Herr Konſiſtorialrath Gräber um 10% Uhr. 
Herr Prediger Katter um 5 Uhr. 


Dienſtag Nachmittag 4 Uhr liturgiſche Chriſtfeier: 8 
aus einem Stück mit großer Taſche für Kourautf 


Herr Prediger Katter. k 
Mir 8 1 1 ＋ 

Ir Sata m 10 nl Seehund⸗Portetreſors rasen fir Wo x. ohne ide ab, da 
5 Haltbarſte und Beſte, was es überhaupt in Portemonnaies giebt, a 4. 5 und 6 % Jade dieſer 
beiden Arten Treſors iſt, um das Publikum vor minderwerthigen Fabrikaten zu ſchützen, mi 

! obiger Schutzmarke veriehen, 
Portetreſors aus einem Stück, in Safſian und Talbleder, ſchon von 1.00 % an 5 
Portetreſors aus Lederoecken⸗Abſall aus einem Stück, in Chagrin ꝛc. zu 40 , 50 , 75%, E 


i Borttreore, e in Leder, zu 25 H, 30 , 40 , 50 . 60 & bis zu den beiten in größter i 
Portemonnaies mit Bügel, Damenportemonnaies, Deutel, Börſen ꝛc. zu allerbilligſten Preiſen. 
| 5. ( rass mann,, 
Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz A. 

ſelbſt angefertigte Borſt Waaren in 
allen Branchen. 


Zum Weihnachts feſte 6590099309021 


empfi hlt fein großes Lager, beſtehend in Brillantringen und Boutons, Ketten, Arm A a 8 
bändern, Broſchen, Colliers, Medaillons, Kreuzen, Ringen, Stockknöpfen u Fingerhüten 2 5 1 
Granat- und Korallenwaaren. Große Auswahl in Silberſchmuckgegenſtänden. Donble- — 
Uhrketten und Armbänder ſtelle zum Ausverkauf. Genfer Herren- und Damen⸗ > 
Uhren in Gold und Silber zu herabgeſetzten Preifen unter mehrjähriger Garantie. 8 ee X Borchardi 
Möbel⸗, Spiegel: 
Sen. Politerwaan Magazin, 


Franz lampe, 
16— 18, Beutlerſtr. 16 — 18, 


3 


ATS pranlige 
Weihnachtsgeſchenke 
empfehle: 


Meine ſo ſehr bewährten 
g ? Schutzmarke. 
unzerreißbaren Portetreſors een eden een jo wer 


viel Geld gefaßt werden kamm 
Portemonnaies ſtattfinden könnte, Fe 


n 


® 
W. Fritz 


Steiiim, 

NR Breitesitra:se 41. 
Geradeüber H :tel 3 Kronen. 
Gute Fabrikate. 

A 5 Billige Preise. 

BERZE GI BEIEN S 


WE 
NE 


N 


10 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Dr. Lülmann um 2 Uhr. 
Herr Paſtor primarius Pauli 5 Uhr. 
An der Johannis⸗Kirche: 
Herr Diviſiouspfarrer Kl.ſſen um 9½ Uhr. 
(Militär⸗Gottesdienſt.) 
Herr Paſtor Friedrichs um 11 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Müller um 2 Uhr. 2 
In der Peter⸗ und Pauls⸗Kirche: 
Herr Paſtor Fürer um 10 Uhr. 
(Nach der Prediat Beichte und Abendmahl.) 
Nachmittags 3 Uhr Weihnachtsfeier der Sonntags⸗ 
ſchule des Marienſt ' ftsgymnaſiums: Herr Konſiſtorial⸗ 
rath Dr. Krummacher. 4 
Nachmit ags 4¾ Uhr Weihnachtsfeier der Sonntags⸗ 
ſchule der Peter⸗ und Pauls⸗Kirche: Herr Paſtar Fürer. 
Im Johanniskloſter⸗Saale (Neuſtadt): 
Herr Prediger Müller um 9 Uhr. 
Brüdergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 
Nachmittaas 4 Uhr: Leſegottesd'enſt. 
In der lutheriſchen Kirche (Reuſtadt): 


2 er Dee 2 
haller Art, eigener Fabrik, in nur guter und dauerhafter 
Arbe't, emofehle ich unter Garantie der Dauerhaft glei 
in großer Auswahl zu den zeitgemäß billigſten Preiſen 
A. Diek aW. 
Schuhſtraße Rr. 16/17 im Börſengebände. 


Zu Weihnachten 
offerirt 


| Griepentrog ck Baberske, 
- ; Lindenſtr. 5, 


Leſegottesdienſt. 
85 In der Lnkas-Kirche: 
Herr Paſtor Homann um 10 Uhr 
r ng 3 Uhr Chriſtfeier der Sonntagsſchule: 
Herr Paſtor Homann. 
1 n Bethanien: 


2 


8 


Eigenes Atelier für Juwelier, Mens ratur werkſpatt 


In Salem (Tor neh): 


Adanssnnas 


e siuswahlfendungen Stresemann Nachl., ihünteuſch bir Len parterre, nf, wf u. ritte Gtaae, 
> 5 Str. fr i inttet, vfiehlt Möbel in allen Holzarte 
ee Stettin, Beutlerſtraße 1, e —— einfachſten bis zu den elegan⸗ 


(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 


Abends 6 Uhr Chriſtfeler der Sonntagsſchule: Herr gewejenen billigen Preiſen. 


Ecke der Reiſſchlägerſtr. 8 
In der Luther Kirche (Bülldjom): eee eee Auch Thailzahlung 


— 


Herr Paſtor Deicke um 9 Uhr. 7 = ET. 


(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
A. Poepfer, 


In der katholiſchen Kirche: 
Frühmeſſe um 7½ Uhr. 
2 Hoflieferant, 
Mömchensirasse 19. 


Militär⸗Gottesdſenſt um 8 ½ Uhr. 
Grosse Auswahl, Billige Preise. 


A. 
ES 
8 
SE teiten in größter Auswahl zu nicht da⸗ 
88 
2 


geſtattet. 


Max Borchardt, 5 
16—18, Beutlerftraffe 1618. 81 
2 


e e 
Spielwaaren 
von den 


* 


Hochamt und Predigt um 10 Uhr. 225 

Roſenkranz und Segen um 3 Uhr. — Verſammlung 
der männlichen Jugend. 

Weihnachtsfeier des Frauen⸗Vereins um 4½ Uhr. 


Der Beichtſtuhl iſt Sonnabend Nachmittag 5 Uhr 
und Sonutag früh geöffnet. 


TUN Extrafahrt 


A 


nach Wölitz 


am Sonntag, den 22. Dezember er.: 
Von Stettin: Von Poli: 
11½ Uhr Vormittags. 7½ Uhr Morgens. 
— Oskar Henekel. 


DAN Stettin Cotzlow. 


In der Weihnachtszeit und zwar von Sonnabend, 
den 21., bis Dienftag, den 24. Dezember, inkl. fahren M 
unſere Dampfer zwiſchen ob gen Orten von Morgens | FT 
6½ bis 5½ Uhr Abends jede halbe Stunde. 
Vom 25. Dezember wieder jede volle Stunde. 
J. F. Braeunlich. C. Feuerloh. 


nie ee 1 aul Schmidt, Steinkoblen at 
Stettin Newyork Schleifanſtalt, Siebfabrik und Lager Solinger Stahlwaarenſe Cin ab Lager ! Mr, 
3 . J 


Praclische u. Laxus- Geschenke aller Art. 
Lampen, Kronen, Ampe In 


in den geschmack vollsten Mustern. 


Haus- und Küchengeräthe. 


Schuhſtr. 21. Schuhſtr. 21. 


Ferner emprehle einen großen Poſten gut und daue; 
haft gearbeiteter * 50 Pfg.⸗Artikel. 


Prima oberſchleſiſche 


Heumarkiſtr. im Haufe des Herrn Monin frei Keller 1 Mk. 5 Pf., 
2 . emwfiehlt feiner werthen Kundſchaft zu Weihnachts- dreifach geſtebte Nußkohlen a Ctr. 1 Mk. 
geſchenken: Zuſchneider⸗, Hand⸗ und Knooflochſcherren,]beſte Braunkohle a Ctr. 90 Pf, 


EA YHaarichneideicheeren und ⸗Maſchinen, Nagel: und Stick⸗ 
5 5 Hack⸗ und Wiegemeſſer, Tranchir⸗, Küchen: Buchenklobenholz a Meter 8 Mk., 


und Kochmeſſer, Tiſch⸗ und Deſſertmeſſer und Gabel Eſchenſtammknüppel a Meter 10 Mk 
i A I, Jagd- und Zaich 3 . * 

er DE 14 — "elegantehen. Yafier "aReffer. ſowie noch ſämmtliche Brennhölzer z 

Klingen hohl von 2,50, Brodſchneidemaſchinen von 5,50 den billigſten Preiſen. 


c vr F. Rieck, Frauenthor 2. 


— 


„Sinvonia” 21. Dezember. { 
„Polaria“ 11. Januar. 
2 „Polyneſia“ 29. De 
Ausduuft wegen Fracht und Paſſage erthellen 
Johannsen & Mügge, 
Unterwiek 7, 


atze, Penkun, und Gustav ; 
Eberstein, Gartz a. O.. In bekaunter Güte zu den Billigften Preifen. 


1. 


n 
— dr 


= 


Eine Wittwe mit fü uf Kindern, früher in beſſeren 
Zerhältniſſen, iſt ohne ihr Verſchulden in die bitterſte 
Armuth gerathen. Kränklich und ſchwächlich ſieht fie 
ich außer Stande, ſich und ihre Kinder vor Hunger u 
kälte zu ſchützen. Sie ift der Verzweiflung nahe, daher 

noöchte ich Alle, die ein Herz für die Armen haben, 
cht ſehr b'tten, d'e entſetzliche Noth der armen Wittwe 
duch ein Scherflein lindern zu helfen. . gütige 

ben befördert C. Hammermann, Lehrer in 
telworp. 5 
Stettin, den 20. Dezember 1889. 


Bekanntmachung. 


ur Förderung und Erleichterung des Neujahrs⸗ 
briefverkehrs iſt es ſehr erwünſcht, daß von den hie⸗ 
en Einwohnern nach Stettin und den Vororten 
rünhof, Nentorney und Pommereusdorf gercch⸗ 
tete Neujahrsbrieſe, Poſtkarten und Druckſachen, deren 
Beſtellung am 31 Dezember Abends oder am 1. Januar 
früh erfolgen ſoll, auch in dieſem Jahre möglichſt früh 
zeitig. ſpäteſtens bis zum 31. Dezember Mittags zur 
Auflieferung gebracht werden. 

Die Abſender haben derartige Briefe ꝛc., welche einzeln 
durch 8 frankirt fein. mi Ef. en, in einen 
Briefumſchlag ꝛc. zu legen und dieſen mit folgender 
Aufſchrift zu verſehen 

Hierin frankirte Venjahrebriefe für en Ort, — 
An das Kaiſerliche Poſtamt 1 in Stetiin. 

Diefe Umſchläge find entweder am Aunahmeſchalter 
der hieſigen Poſtauſtalten abzugeben oder, ſoweit es der 
Umfang geſtattet, in die Briefkaſten zu legen. Mit der 
Auflieferung der Neujahr sbr'efe in der vorbeze chnet u 
— kann bereits vom 26. Dezember ab begonnen 


Ba kalſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
Cuno. 
In emer lebhaften Stadt in der Nähe Stattins iſt 
ein gangbares Putzge ſchäft uk 
mit guter Kundſchaft unter günſtigen Bed. — ſofort 


u verkaufen. Näheres unter L. B. 200 in der 
3 ion dieſen Mlottes. Airchnlatz 3. 5 


Mit den neuen Schnelldampfern des 


No. dc ulſchen loyd 


kann m in die Reiſe von 


Bremen nach Amerika 


in 9 Tagen 
machen. Ferner fahren Dampfer des 


Norddeutſchen Lloyd 


von Fremen 2 nach 


Oſt aſien 
Auſtralien 
E 


ir ta 
Matifeldt & P. led ichs, Stettin, 


Bollwerk 36. 


Feuer wehr-Branche. 
Weitaus zahlreichste und höchste 


Ausze'chnungen. 
Berlin 1889: Kaiser-Medaille, 


C. D. Magirus 
UEM a. Donau, 
Fabrik für 
Léschmaschinen. 
Haus- und Garten-Spritzen. 


Mechanische Teuerleitern. 


Steig- und 
Rettungsgeräthe, 


Personal Ausrüstungen. 


Beleuchtur os-Mittel eto. 


B: ste Ausführung Billigste Preise. 
ser Bezug aus Erster Hand. mE 


Illustrirte Pre sliste auf Verlangen gratis. 


Kölner Maskentadrin 
Bernhard Richter, 


Köln a. 1 er 

1 Neumar 5 
3 ren —— zus 

K rauco, 

gage, ene 
Viele Nene, (Nicht an 

Private.) Man ver!2nge Faust 

machte 2 


Schumann's 
Patent »Epiegelglos Ne fleetore 


Schaufe uſterbelruchtung 


fferirt 


A. Sch wartz, 
Gr. Domſtraße 23. 


Al Dance 


Singer, Pallas, Ringſchiffehen ꝛc. J die vollkommenſten und beiten Nähmaſchinen ES 
für den Haushalt ſowie für gewerbliche Zwecke, und empfehle ich dieſelben als 5 


beſtes und praktiſches Weihnachtsgeſchenk 


bel fel 


pcie 


zu billigſten Breiten. 


Die fortwährend ſich ſteigernde Nachfrage nach dleſen weſentlich verbeſſerten 
Maſchinen, ſowie rapide Erweiterung der ſich hier am Platze befindlichen, ſeit 31 Jahren 
beſtehenden Fabrik, welche über 500 Arbeiter beſchäftigt, ſind die beſten Beweiſe für die 
Leiſtungsfähigkeit und Güte der Maſchinen. 


Der Allein Verkauf ſowie Reparatur Werkſtatt befinden fich Kohlmarkt 8. 
General⸗Agentur der Nähmaſchinen⸗Fabrik von 


Bernh. Stocuer. 


Vertreter A: EB © 8 6 0 ler 8. 


En gros 
and 
en ie 


Gegründet 
1872. 


«TC. ya, 


rap en 18. 


Velocipedes 
für Knaben u. Mädchen x a 
Univerfal- 


jeden Alters. 
Alle Arten Wa echmaſchinen, 
Fahrräder Deutſches Recchsvatent, 


Hauef au, le ſtet dreimal ſoviel 
wie eine Waſchfrau. WW ring- 
minschäincnm mit brinta 
Gummiwalzen bis 40 cm 
Walzenlänge vorräthig. 


Geleincky’s Fomilien : Nähmafchinen (White & Singer- 
Syſtem), aus beſtem Water ai hergeitellt. 

Geletincky’s Nundfchiffeben: N'hmaichinen, D. R. P 43097, 
kann bei fait geräuſchloſem Gang bis 1000 Stiche in der Minute in Anſpruch 
genemmen we den. 

Geleincky’s Ningſchiſſchen, aus den erſten Sabeifen bezogen, 
für Farilin und Gewerbe. 

Meine ſämmtlichen Maschinen find mit allen neuen 
Verbeſſerungnen FCC ——— 


für He ren und Damen 
zu billigſt. Fabrik⸗ 
preiſen. 


Ppotographie⸗Albums. 


ſämmt ien Neuheiten des kommenden Jahres 
und habe davon 
Muſter im Schaufenſter 


in zn Zahl ausgeſtellt, zu deren Beſicht gung ich ergebenſt einlade. 
Beſonders erwähne meine neuen 
4 — 2 — in Pluſch, Kugel: u. Moir de · Plüſch, als beſonders elegant und vre'swerth. 
hotographiealbums in Schaf, und Kalbleder in ganz neuen modernen Ausſlatiungen, 
Beſchlägen ꝛc., hell und dunkel und mit den verſchledenſten Junentheilcu, in wirklich über: 
raſchend großer Auswahl. 
Dedikations Albums in ganz großem Folioformat, als Geſchenk für Jubiläen. Vereine ꝛc. 
Photographie⸗Albums auf Ständern, ganz neu, ſchö ſter Ziumerſchmuck. 

Indem noch auf meine Photograbhiealbums mit Muſik gufmerkſam mache, bemerke, daß 
ich durch ſehr 7 direkte Bezüge die Pre ſe noch weſentlich billiger ſtellen konnte und verkaufe 
meine Photographiealbums in großem Onnvtformat bereits von 1 M. an, g oße ſtarke 
Photographiealbums (Zweihunderter) von 2 Mk. an, in Plüſch von 2 Mk. an, in Gauzleder von 
2 Mk. 50 Pf. an, in Falbleder von 6 Mk. au. 

Steltin, den 8. Dezember 1889. 


IB. Grassmann, 
Schulzenſtr. 9. Kirchplatz 4. 


IV. Ambach 


(Inhaber II. & C. Brandt), 


Stettin, Kohlmarkt, Ecke der Mönchenstrasse. 
Reichhaltiges Lager von 


Juwelen, Gold- und Silberwaaren, |" 
Genfer Damen- und IIerrenuhren, 


be Gorallen-, Granat- 
und Silberschmuck. 
Silber- und Alfenide-Essbestecke: 


Messer, Gabel, Löffel etc. 


in den verschiedensten Mustern 
und Qualitäten. 


Auswahlsendungen stehen zu Diensten. 
Postadresse: VV. Ambach, Stettin. 


* 
* 


a mmet und Seidenstoffe 
jeder Art, grosse Auswahl von seh warzen, weissen und farbigen 


Seidenstoffen. Spezialität: tn Billigste Preise. Seiden- 
8 1 von M. M 2 in W 3 frank o. 


Neueste Tuchmuster | 


Franko an Jedermann. 


Ich verſende an Jedermann, der ſich per Poſtkarte meine Collection beſtellt, franko eine 
reichhaltige Auswahl der neueſten Muſter für Herrenanzüge, Ueberzieher, Ns und Regen⸗ 
mäntel, ferner Proben von Jagdſtoffen, forſtgrauen Tuchen, Jeuerwehrtuchen, Billard, 
Chaiſen - und Livree⸗Tuchen dc. 2c. und liefere nach ganz Nord⸗ und Süddeutſchland Alles franko 
— jedes beliebige Maaß — zu Fabrikpreiſen, unter Garantie für muſtergetreue Wgare. 


Zu 2 Mark 50 Pfg. 


Stoffe — Zwirnbuxkin — zu einer . Hoſe, 
klein karriert, glatt und geſtreift. 


Zu 4 Mark 30 Pfg. 
Stoffe — Lederbuxkin — zu einem ſch'veren, guten 
Buxkinanzug in hellen und dunkeln Farben. 


Zu 3 Mark 90 Pfg. 


Stoffe — Préſident — zu einem modernen, quten Ueber⸗ 
zieher, in blau, braun, olive und ſchwarz. 


Zu 7 Mark 30 Pfg. 


Stoff — Kammgarnſtoff — zu einem feinen Sonntags⸗ 
an zug, modern karriert, glatt und geſtreift. Ä 


Zu 3 Mark 30 Pfg. 
Stoffe — Loden oder glattes Tuch — zu einer dauer⸗ 
haften guten Joppe in grau, braun, froſchgrün dc. dc. 


Zu 5 Mark 50 Pfg. 


Stoffe — Velour⸗Buxkin — zu einem modernen, guten An⸗ 
zug in hellen u. dunkeln Farben, karriert, glatt u. geſtreift. 


Zu 5 Mark 


Stoffe — ſchwalzes Tuch — zu einem guten ſchwarzen 
Tuch⸗Anzug. 


Reichhaltigſte Auswahl in farbigen und ſchwarzen Tuchen, Burkins, Cheviots und Kamm ⸗ 
garnſtoffen von den billigſten bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu Fabrikpreiſen. 


H. Ammerbacher, Fabrik-Depot 


Augsburg. 


ee Butter. 
aa ic | 70 din 80 Mb, fee gente werben töchentfid, 


auf jährlichen Abſchluß geſucht. Näheres bei 
* R. berge, Stettin, Nronenhofſtraße 28. 


Bellevue Theater. 


Sonntag ih 
Was Gott zaſammenfünt, das ſoll der 


Mey ſch ni bt ſcheiden. 


Auſtſpiel in 5 Alten von ober HMobersteln. 


Ciſenbahn⸗Fahrplan. 
Abgang von Stettin nach: 
Kolberg, Danzig, Kreuz, Treptow a. R. Perſz. 5,25 Morg, 
e Eberswalde, Berlin, 


Naser! 
nnen en 


Als passende 


Weihnachts- 
Geschenke 


R reuzlau u. 61 
ne | Königäberg Nm., n Aeppen. * 

Angorafelle, Salewalt, "Srrasbırg, Moftod, Ham- 2 
: a burg, Prenzlau, Swinemünde, 

5 Fuss taschen, Wolgaſt, Stralſund, Ueckermünde „ 688 „ 
N N) 2 Angermünde, Bi d. O., 
5 F ussk 18 zen, Fraulfurt a. O., Schwedt, Ebels⸗ 

2 SE rlin Schnellz. 8,20 „ 
Rückenkissen, cgard, Kreuz, Breslau, Pyrit, 

Küſtrin N erſz. 9,80 Vorm. 
Kameeltaschen, Aae Schwedt, Freienwalde 
> a. O., Fraukfurt a. O., Ebers⸗ 

Divandecken, walde, Berlin Berk. 10497 , 

> Paſewalk, Prenzlau, Strasburg, ; 
Tischdeken, Roſtock, Hamburg, Swinemünde, 


Wolgaſt, Stralſund, Ueckermünde Schnellz. 10,58 „ 
Stargard, Kolberg, Danzig, Trep⸗ 

tow a. R., Kreuz Schnellz. 11,15 „ 
Königsberg Nun. Küſtrin, Reppen Perſz. 11. 30 
Angermünde, Schwedt Eberswalde, 


By zanlin- Tischdecken 


in allen Grössen, 


Chin. Wanddecoration, 


— 
Angermünde, Eberswalde, Berlin Exprccßz. 3,42 pr 
Paſewalk, Wolgaſt, Stralſund, Strass 
burg, Bützow. Kleinen, Ueckermünde, 
Prenzlau, Swinem., Roſtock, Lübeck Perſz. 431 Bam 
Stargard, ‚37 
Stargard Kolberg, Stolp, Treptow 


Daunen-Steppdecken, 
Wiener Schlafdecken, 
Läüuferstoffe, 


a. R., Pyritz, Küſtrin „ 5,1 Abos. 
Bett- u. Pult-Vorlagen, eh schwebt, Freienwalde 
i a. O., Wrietzen, Letſchin, Ebers⸗ 
handgeknüpfie walde, Berlin 9 0 
Mr Stargard, Kreuz, Breslau 40 
Smyrna-Voı lagen, Paſewalk, Strasburg, Prenzlau, 2 
65 x 130 ctm 44 11,50, a Swinemünde, Stral⸗ 750 
und, Ueckermünde » f „ 
Tep p iche Königsberg N./ M., Küſtrin — 


Angermünde, Eberswalde, Berlin „ 


Stargard 
Angermünde Gem. Z. 11 10 Abds 


Ankunft in Stettin von: 
Berlin, Eberswalde, Angermünde Perſz. 2,45 Nachtz 


in alen Grössen und Qualitäten, 
handgeknüp'ıe 


Smyrna-Teppiche, 


265 X 330 etm von % 1% un 5,47 Mor 
. g Stargard Gen ; # 

5 ö 7.25 „ 

Linoleum Teppi he, Angermünde Perſz. 183 


Stargard, Bean Breslau 

Küſtrin, Königsberg i. 

3 Prenzlau, Stralſund, 
Wolgaſt, Swinemünde, Paſewalk, 


ind 9,10 Vorm. 
Sate e ae Freienwalde a. O, 


Mriegen, Angermünde, Schwedt „ 9,17 , 
Stargard, Treptow 3 
Stolp,, Kolberg, Stargard, Treptow 

R., Pyritz, Küſtrin, Kleeberg, 

Arnswalde 10,32 „ 
Berlin, . Angermünde, 

Freienwalde a. O., Letſchin Schnellz. 13 „ 
Roſtock, Biſtzow, Sa Paſe⸗ 

walk, Prenzlau, Stralſund, Wol⸗ 

ait, Ueckermünde, Swinemünde, 


Ga dinen und Stores, 
Möbelstoffe, 
Abgepasste Porlieren. 


| AlhertEauard Torpfier. 


ſehr alt, vorzüglich im Ton, find 


——.. ˙ — Vw 7 
. PEN 
2 Geigen aus einem 3 billig zu 


f Karlſtr. 6, 1 Tr. übeck Perſz. 1,16 N, 
— . — Berlin, Ebersw., EEE 2 N 7 
eee 
Glogau, Reppen, küſtrin 5 ” 
0-2 300 M Danzig, Kolberg, Stargard, — 
200 ark Breslau, Treptow a. R. rpreßz. 3,30 „ 


jährlichen Nebenverdienſt können ſolide Per⸗ 
jonen jeden Staudes bei eiuiger Thätigkeit er⸗ 
werben. Offerten unter „2000“ aun Hansen- 
stein & Vogler. AG., Frankfurt a. M. 


Wau Wee . 955 

ſund, Wolgaſt, Paſewa e 

münde Schnellz. 431 „ 

Berlin, Eberswalde, Anger 4 
Frankfurt a. O., Freienwalde a. 


2 N Schwedt Be 4,47 
N' Ni II { » Stargard, Kreuz, Breslau, Pyritz, 
Stettiner Stadt- Theater. 2588 r 
u 
Sonnabend: Nachmittags- Vorſtellung um 3 Uhr: We e N. M. 632 


Bu fleinen Preiſen zum 5. Male: 


Afchenbrödel, 
Abendvorſtellung um 7 Uhr. Volksthüml. Vorſtellung: 
Flotte Weiber. 


Sonntag: Nachmittags, Vorſtellung um 3 Uhr: 
Zu kleinen Preiſen zum 6. Male: 


Aſchenbroͤdel. 


Abendvorſtellung um 7 Uhr. Oypern⸗Bons. 


Berlin, Eberswalde, Angermünde Schuellz. 7.24 „ 
Stargard, Kreuz Bez 8,47 
Dang, older, Stargard, Treptow 3 
‚ Brig, Küſtrin 9,38 „ 

8 Reſtock, Strasburg, Paſe - 

walk, Prenzlau, Stralſund, Wolgaſt, 

Swinemſinde, Ueckermünde 2 1 » 
Berlin, Eberswalde, Angermünde, 

Traulfurt a. O., Freienwalde a. O. 

Schwedt Perſonenzug 10,39 „ 


/ ihnachts t. üglich gute Singer⸗Ma⸗ Breslau, Glogau, Grünberg, Neppen, 
Caſelklapiet, BIS dal Wet 24, L. Idar deter wb ft, 25 4 ur Motncat 50, Der Crompiter von Saͤkingen. sand . o 


— —ö 


% Berlin 1,30 Nchm. 
Schlummerrollen, I Starr Beh. 15 
a. Königsberg Nm., Küſtrin, Reppen, 
Daunenbälle, Grünberg, Glogau, Breslau 3,15 


